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Zur Information!  

Von 18 bis 19 Uhr spielt der Musikverein mit seiner 
„Egerländer Besetzung“
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 10.9.2016: 
Lindach-Apotheke, Lindachstr. 5, Reutlingen, Tel. 
07121/270868 und Hofbühl-Apotheke, Metzinger 
Str. 16, Metzingen-Neuhausen, Tel. 07123/4382 
 
Sonntag, 11.9.2016: 
Apotheke am Laiblinsplatz, Laiblinsplatz 10, 
Pfullingen, Tel. 07121/754646 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Liebe Eningerinnen und Eninger,

der Spätsommer dreht noch einmal voll auf. Nach dem „Hoch Johannes“ folgt sogleich das nächste „Hoch 
Karl“. Die Tageshöchsttemperaturen sollen noch bis mindestens Ende kommender Woche bei über 25 Grad 
liegen. Das freut nicht nur die Freunde des gepfl egten Open-Air-Schwimmens. Entsprechend der Vorgabe 
des Gemeinderats bleibt nämlich das Freibad noch über den 15. September hinaus geöffnet, wenn das 
Wetter so schön bleibt. Aber auch zur Einschulung am kommenden Donnerstag und das Weinfest im Spi-
talhof wünschen wir uns natürlich schönes Wetter…

Der Spielplatz in der Sulzwiesenstraße ist seit der TÜV-Abnahme jeden Tag richtig gut besucht. Tag für Tag 
wird die Achalmburg gestürmt, der Sandbagger hatte bereits erste Ermüdungserscheinungen (vom Bauhof 
schnell repariert) und die Pumpe steht kaum still. Genau so war´s ja gedacht, allerdings bitten wir dringend 
zu beachten, dass Hunde 
auf dem Spielplatz ge-
nerell nichts zu suchen 
haben. Zudem befi nden 
sich auf dem Spielplatz 
Mülleimer, aber der Zu-
stand, in welchem die 
Bauhofmitarbeiter am 
vergangenen Montag-
morgen die Anlage vor-
gefunden haben, war 
trotzdem „saumäßig“! 
Wir bitten die Benutzer 
und Besucher daher: Der 
Müll gehört in die Müll-
eimer – sind diese voll, 
nehmen Sie bitte den Müll 
mit nach Hause. Die Be-
nutzungszeit des Spiel-
platzes ist aus Rücksicht 

auf die Anwohner beschränkt 
bis zum Einbruch der Dunkel-
heit. Wir bitten um Verständnis 
der Benutzer und deren Eltern. 
Die Baumaßnahmen zur Auf-
wertung des Spielplatzes an der 
Stuifenstraße gehen planmä-
ßig voran. Eine Fachfi rma hat 
die neue Kletterwand kunstvoll 
gestaltet. Nun wird noch der 
notwendige Fallschutz ergänzt 
und eine Slackline sowie ein 
Trampolin werden noch ein-
gebaut. Ende September soll 
auch dieser Spielplatz mit er-
höhter Spielqualität wieder zur 
Verfügung stehen. 

Wie versprochen möchte ich heute noch die Eckpunkte des Seniorenausfl ugs bekannt machen. Zur Abfahrt 
treffen wir uns am Donnerstag, 29. September um 9 Uhr am Parkplatz auf der Wenge. Per Bus fahren wir 
dann auf die Waldau nach Stuttgart-Degerloch, wo in diesem Jahr der älteste Fernsehturm Deutschlands 
nach mehrjähriger Brandschutzsanierung wieder für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurde. Der im 
Jahr 1956 eröffnete Turm ist ein Wahrzeichen der Landeshauptstadt Stuttgart und Vorbild einer Vielzahl 
von Stahlbetontürmen in seiner beeindruckenden schlanken Silhouette. Dort oben im Turmcafé sind einige 
Plätze für uns reserviert, sodass wir die hoffentlich tolle Aussicht über die Stadt Stuttgart bis zum Albtrauf 
zur Genüge genießen können. Anschließend fahren wir nach Bad Cannstatt in die Wilhelma, den nach dem 
Berliner Zoo zweitartenreichsten zoologisch-botanischen Garten. Im Jahr 1840 eröffnet, zeigt die Wilhelma 
heute auf 30 Hektar 11.500 Tiere aus aller Welt. Nach einiger Zeit zur freien Verfügung wartet um 14:30 Uhr 
eine Führung auf uns. Danach machen wir uns auf den Rückweg Richtung heimische Achalm, denn am 
Abend wartet noch eine Sitzung im Rathaus… 

Bei diesem Seniorenausfl ug übernimmt die Gemeinde die Kosten für den Bus, die Eintritte und die Füh-
rungen. Persönliche Anmeldungen sind ab kommenden Montag beim Bürgerbüro möglich. Hierzu sind alle 
Eningerinnen und Eninger ab 70 Jahren herzlich eingeladen. Ich hoffe, dass Ihnen das Programm zusagt 
und der Bus voll wird!

So, nun freue ich mich auf ein nochmals sonniges und heißes Wochenende und darüber, dass der Spaten-
stich für das Sportvereinszentrum trotz vieler Schwierigkeiten, Bedenken und Hindernisse am Freitagnach-
mittag endlich „wahr“ wird. Den Veranstaltern und Teilnehmern des Kubb-Turniers am Samstag wünsche 
ich viel Erfolg und viel Spaß.

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Kindersachenmarkt  
Deutsches Rotes Kreuz  
Eningen unter Achalm 

 
  Verkauf 
 
 
 

Sonntag, 11. September 2016 
von 11.00 - 13.30 Uhr 

in der  
 

** HAP-Grieshaber-Halle ** 
 

Mit Kaffee und Kuchen  
sorgen wir für Ihr leibliches Wohl! 

 
 

 
 
 
 
 

 

Weitere Infos unter www.drk-eningen.de 
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Problemstoffmobil in Eningen 
-alte Medikamente richtig entsorgen 
Das Problemstoffmobil ist am Samstag, 10.09.2016 von 8.30 bis 12.30 Uhr 
in Eningen. 
Standort: Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge/Sportplatz“ 

Abgelaufene und nicht mehr benötigte Medikamente müssen beim Problem-
stoffmobil oder über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Schachteln und 
Beipackzettel kommen in die Papiertonne. Flüssige Arzneimittel sollten in den 
Behältnissen verbleiben, Tabletten in der Sichtverpackung und Pasten in der 
Tube. Auch einige Apotheken nehmen freiwillig Arzneimittel zurück, sie sind 
dazu aber nicht verpfl ichtet. 

Über Problemstoffmobil, Restmülltonne oder Apotheken werden die Medi-
kamente richtig und umweltfreundlich entsorgt. Die Arzneimittel werden in 
Müllverbrennungsanlagen mitverbrannt, danach sind alle Wirkstoffe vollständig 
zerstört. Im Haushalt sollten Medikamente in jedem Fall kindersicher gelagert 
und entsorgt werden. 
 
Leider beseitigt etwa ein fünftel aller Haushalte in Deutschland Medikamente 
noch immer über Toiletten, Spülbecken und Waschbecken. Die Wirkstoffe 
werden in den Kläranlagen nicht vollständig abgebaut und gelangen so in das 
Trinkwasser. Besonders bedenklich sind Antibiotika, das sind Arzneimittel ge-
gen Bakterien. Beispielsweise werden sie bei der Kinderkrankheit Scharlach 
verschrieben. Antibiotika in der Umwelt können zu Resistenzen führen: Der 
Wirkstoff kann den Bakterien dann nichts mehr anhaben. Auch Hormonpräpa-
rate wie beispielsweise die Antibabypille gehören auf keinen Fall ins Abwasser. 
Hormone stehen im Verdacht, über das Wasser den Menschen und die Tierwelt 
zu schädigen. 

Grababräumungen 
Im Verlauf des Herbstes wird unser Bauhof nochmals Gräber abräumen. Sollten 
Sie den Wunsch haben ein Grab abräumen zu lassen, können Sie sich gerne mit 
der Friedhofsverwaltung im Rathaus bis zum 30. September 2016 in Verbindung 
setzen. Gerne nimmt Frau Mau, Tel. 892-147 Ihr Anliegen entgegen. 

 

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.09.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.09.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.09.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.09.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 29.09.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.09.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 28.09.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
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FreibadBÜRGERAUTO

Zusätzliche Fahrzeiten für das Bürgerauto am Diens-
tag 
Ab dem 13.09. fährt das Bürgerauto auch am Dienstag Nachmit-
tag von 14 - 17 Uhr! 

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr;  14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:    8.00 bis 12.00 Uhr;  14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt Straßenbauarbeiten für das  
„Freizeitgelände Obtal“  - Zu- und Abfahrt Obtal auf der Grundlage der 
VOB/A öffentlich aus. 
Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info. und www.
eningen.de 

Ihr Kind geht jetzt zur Schule – dann ist es 
automatisch bei uns versichert 
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallversicherung in 
Baden-Württemberg  
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Besonderes – jetzt 
gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen Herausforderungen in der Schule 

ist der Schulweg für viele Kinder der erste Weg, den sie allein bewältigen müssen. 
Für Sie als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl in der 
Schule als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz der gesetzlichen Unfall-
versicherung steht. Hierfür brauchen Sie keine Versicherung abzuschließen. 
Der Gesetzgeber hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler 
wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese gesetzliche Versi-
cherung kostet Sie nichts, die Aufwendungen werden von den Kommunen und 
dem Land getragen. 
Prävention  
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventiven Bereich 
Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesundheitsschutz. Aber auch im 
Straßenverkehr und auf dem Schulweg sorgen wir gemeinsam mit Partneror-
ganisationen durch geeignete Projekte und Maßnahmen für mehr Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz  
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusammenhang 
stehen, insbesondere: 
• während des Unterrichts und in den Pausen 
• bei sonstigen offi ziellen Schulveranstaltungen außerhalb der Schule, wie zum 
Beispiel:
 Ausfl üge, Klassenfahrten, Schullandheim usw. 
• im Rahmen der Schülermitverwaltung 
• bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht von der Schule 
oder im
 Zusammenwirken mit ihr durchgeführten Betreuungsmaßnahmen 
• auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, unabhängig 
davon, wie
 diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen
 Verkehrsmitteln) 
 
Unsere Leistungen  
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 
• Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe 
• ärztliche und zahnärztliche Behandlung 
• Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln 
• Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapieformen 
• ambulante und stationäre Pfl ege 
• Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden 
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, dass Ihr Kind 
nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den Schulen angebotene Zu-
satzversicherung hat mit uns nichts zu tun und ist ein Angebot eines privaten 
Versicherungsunternehmens. 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.ukbw.de
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW 
Hauptsitz Stuttgart
Augsburger Straße 700
70329 Stuttgart
Tel.: 0711 9321-0
Fax: 0711 9321-500 
Sitz Karlsruhe  
Waldhornplatz 1 
76131 Karlsruhe 
Tel.: 0721 6098-0 
Fax: 0721 6098-5200 
Internet: www.ukbw.de 
E-Mail: info@ukbw.de 

Erstklässler trainieren den Schulweg bei den Interna-
tionalen Verkehrssicherheitstagen im Ravensburger 
Spieleland 
Spiel, Spaß und Verkehrstraining für alle Erstklässler 2016: Das Ravensburger 
Spieleland lädt auch in diesem Jahr wieder die Schulanfänger zu den Internati-
onalen Verkehrssicherheitstagen ein. Am 24. und 25. September trainieren ABC-
Schützen gemeinsam mit Maus, Käpt’n Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen 
Bodensee-Ländern, wie sie sicher zur Schule kommen. Die Spieleland Partner 
Polizeipräsidium Konstanz, Verkehrswacht Bodenseekreis, MobileKids - die Ver-
kehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, die Unfallkasse Baden-Württemberg 
sowie die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und das 
Ravensburger Spieleland haben an beiden Tagen ein spielerisches und zugleich 
lehrreiches Programm vorbereitet, das sich einprägt und Spaß macht. Außerdem 
können die Kinder die über 70 Attraktionen des Freizeitparks mit seinen acht 
Themenwelten erkunden. 
40.000 Erstklässler aus Deutschland, Österreich und der Schweiz erhalten über 
ihre Schulen kostenlose Eintrittskarten, bis zu fünf Begleitpersonen dürfen 
zum ermäßigten Preis von 21 Euro in den Freizeitpark am Bodensee. 
 
Freikarten können Eltern und Lehrkräfte unter www.spieleland.de/erstklaess-
ler anfordern. 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Ein Smart Home senkt den Energieverbrauch und 
steigert den Komfort 
Fenster auf und zu, Heizung und Licht an und aus, Rollläden hoch und wieder 
runter: Wer zu Hause Energie sparen will, hat viel zu tun. Einen Teil dieser Arbeit 
können Automatisierungssysteme übernehmen. Wie solch ein „Smart Home“ die 
Energieeffi zienz erhöht und gleichzeitig mehr Komfort bringt, erfahren Interes-
sierte bei einer individuellen Energieberatung der unabhängigen KlimaschutzA-
gentur im Landkreis Reutlingen. Eine Terminvereinbarung unter Tel. 0 71 21-14 
32 571 oder über www.klimaschutzagentur-reutlingen.de ist erforderlich. 

Komfortabel: In einem Smart Home oder „intelligenten Zuhause“ werden Geräte 
vernetzt und Abläufe automatisiert. Das kann neben der Sicherheit auch die 
Energieeffi zienz erhöhen. Informieren Sie sich dazu bei der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen

Info: 
Leuchtenkauf mit LEDs 
Ein Element des Smart Home ist die Beleuchtung. Die dunkle Jahreszeit kommt 
wieder näher und mit ihr der Wunsch nach angenehmem und energiesparendem 
Licht. Am wenigsten Energie verbrauchen LEDs. Es gibt sie in verschiedenen 
Lichtfarben und Helligkeiten. Sie sind extrem langlebig. Die inzwischen häufi g 
verwendeten LED-Platinen sind daher in vielen Leuchten fest eingebaut und 
gegebenenfalls nur beim Hersteller austauschbar. Achten Sie deshalb beim Kauf 
einer Leuchte auf gute Qualität. Wenn Sie lieber ein Gerät mit selbst austausch-
barem Leuchtmittel kaufen möchten, erkundigen Sie sich beim Fachpersonal. 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im September 2016 

Freitag, 09.09.2016 Peb2 – Sportvereinszentrum 
ab 16.30 Uhr   Spatenstich zum Sportvereinszentrum mit 
   Programm (Live-Musik, Bewirtung, 
   Kinderprogramm, Gewinnspiel)   

  Sportgelände Arbachtal
   HAP-Grieshaber-Halle
Freitag, 09.09.2016 Ortsjugendring Eningen
ab 18.30 Uhr   Abschlussfest des Ferienprogramms auf der Eifi   
   (mit Filmvorführung um 19.30 Uhr)
   Ferienprogrammgelände Eifertshöhe
Freitag, 09.09.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr   Stammtisch
   H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Samstag, 10.09.2016 Spitalfreunde Eningen
ab 14 Uhr   7. Eninger Kubb-Turnier
   Spitalplatz
Sonntag, 11.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet
   Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)
Sonntag, 11.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Tag des Denkmals: Besichtigung Unterer Lindenhof 

Sonntag, 11.09.2016 Erikäle vo Eninga „Der Herbst und seine Vielfalt“, 
11.00 Uhr   Obstbaumführung mit Verkostung. 10 €. 
   (Dauer ca. 2 Std.)
   Anmeldung unter Tel. 87327
    Treffpunkt: Arbachtalstraße 22
Donnerstag, 15.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen 
10.36 Uhr   Bewegliches Alter: Wanderung durch den 
   Ochsenbühl (Kontakt HO Christe, Tel. 82764)  

  Abfahrt Haltestelle Eitlinger Straße  
Freitag, 16.09.2016 Eninger Häbles-Wetzer 
20.00 Uhr   Kultur im Narrenstall: Die schrillen Fehlaperlen
(Einlass 18 Uhr)   Narrenstall (Schwanenstraße 5)  
Samstag, 17.09.2016 Gewerbe- und Handelsverein 
9.00 bis 14.00 Uhr Herbstfest der Eninger Einzelhändler mit Rahmen-
   programm.Ortskern Eningen  
Samstag, 17.09.2016 TSV Eningen Fußball - AH (Alte Herren) 
ab 17 Uhr   Eninger Weinfest. Spitalplatz
Samstag, 17.09.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr  Nachtwächterführung (Anmeldung 
  unter Tel. 892-110)
  Treffpunkt vor dem Rathaus 1
Sonntag, 18.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis Museumstag: 
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet. Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)  
Sonntag, 18.09.2016 Schwäbischer Albverein und Gesangverein 
   Eningen. „Auf den Spuren von Gotthilf Fischer 
   und Friedrich Silcher“: Musikalische Wanderung 
   und Weinverkostung. Kontakt: Hr. Coconcelli 
   (Tel. 0163 2520213)    
Dienstag, 20.09.2016 VdK Sozialverband 
   Tagesausfl ug Wertheim    
Donnerstag, 22.09.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr   Tauschabend 
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche  
Freitag, 23.09.2016 Gemeindebücherei Eningen 
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Geschichten rund um den
    Wald. Anmeldung erforderlich.  
   Bücherei (Burgstr. 14)  
Freitag, 23.09.2016 Gemeindeverwaltung Eningen 
19.00 Uhr   Vernissage zur Ausstellung „Kunterbuntes 
   aus dem Keller“ von Dietmar Mezger 
   Rathaus 1  
Sonntag, 25.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis Museumstag: 
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet
   Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)  
Sonntag, 25.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen 
   Familien-Nachtwanderung. Kontakt: Jürgen Wenzel 
   (Tel. 880150)    
Sonntag, 25.09.2016 St. Elisabeth und Netzwerk Demenz 
16.00 Uhr   Vernissage „Demenz ist anders“, Fotografi en 
   von Michael Hagedorn  
   Seniorenzentrum St. Elisabeth 
   (Schillerstr. 60)

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Bürgerauto erweitert seine Fahrzeiten 
Ab 12. September 2016 (Kalenderwoche 37) steht das Bürgerauto künftig auch 
am Dienstagnachmittag jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur Verfügung. 
Das Team der ehrenamtlichen Fahrer folgt hier dankeswerter Weise einem viel-
fachen Wunsch der Nutzer des Bürgerautos. 

Die Anmeldezeiten für Fahrten bleiben unverändert von Montag bis Donners-
tag von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr. Allerdings können künftig Fahrwünsche für die 
Nachmittage (Montag, Dienstag und Donnerstag) noch am jeweiligen Vormittag 
angemeldet werden. 

Bitte berücksichtigen Sie, dass das Bürgerauto nur für Fahrten innerhalb des 
Gemeindegebiets von Eningen gebucht werden kann und wir keine Fahrten 
nach Reutlingen oder Pfullingen übernehmen dürfen. 

Nussversteigerung 
Am Mittwoch, den 14. September 2016 um 18.00 Uhr, versteigert die Gemeinde 
Eningen unter Achalm im Rathaus I (Erdgeschoss) den Ertrag der gemeindeei-
genen Walnussbäume. 
Das Losverzeichnis kann ab Montag, den 12. September 2016 im Bürgerbüro 
abgeholt werden. Das Verzeichnis wird auch an dem Schaukasten beim Rathaus 
zur Einsicht ausgehängt oder kann auf der Homepage der Gemeinde eingesehen 
werden. 

Interessenten sind herzlichst eingeladen. 
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KULTURELLES
 

 

 

Kunter- 
buntes aus 
dem Keller 

 

DIETMAR MEZGER 

Anmeldung zum Eninger Weihnachtsmarkt 
Am Samstag, den 26. November 2016 fi ndet von 12 - 19 Uhr der Weihnachts-
markt rund um die Eninger Rathäuser statt. Vorgesehen sind sowohl Stände und 
Hütten als auch ein offenes Programm auf dem Rathausvorplatz. 
Ab sofort läuft der Anmeldezeitraum für Vereine, Einrichtungen und Einzel-
personen, die mit einem Stand und/oder einem Programmpunkt am Weih-
nachtsmarkt teilnehmen möchten. Anmeldefrist ist der 4. Oktober 2016. Die 
Vorbesprechung fi ndet am Dienstag, 11. Oktober um 18.30 Uhr im kleinen 
Sitzungssaal, Rathaus 1 statt. 
Für die Anmeldung oder weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Rathaus 1, Zimmer 11, Tel. 892-125 oder eva.hummel@eningen.de 

BÜCHEREI

Geänderte Öffnungszeiten ab September 
Dienstag 15 bis 19 Uhr 
Mittwoch 10 bis 14 Uhr 
Donnerstag    15 bis 19 Uhr 
Freitag 14 bis 18 Uhr 

Heiß auf Lesen - Endspurt der Sommerleseclubaktion 
Viele Teilnehmer haben sich in den Sommerferien zur unserer Sommerleseclu-
baktion angemeldet, die ersten vollen Clubausweise kommen zurück. 
Das Lesen hat Spaß gemacht, die meisten haben es geschafft nicht nur drei 
Bücher zu lesen, sondern konnten mit fünf gelesenen Büchern ihr Clubheftchen 
voll machen. 
 
Am 30. September fi ndet um 15 Uhr das Abschlussfest statt (bis dahin kön-
nen die ausgefüllten Clubausweise abgegeben werden). 
Dafür haben wir Urs Jandl eingeladen, der uns mit seinem Programm „Esels-
ohren - Ein wortreiches Getrixe“ verzaubern wird. 
Ein Programm mit Büchern, Schrift und viel Papier. 
Ein wortreiches Getrixe für alle, die schon lesen können. 
Zauberei mal ganz anders!!! 

Der Lesefratz-Vorleseclub meldet sich aus der Sommerpause zurück 
Am Freitag, den 23. September um 16 Uhr geht es wieder los mit „Geschichten 
rund um den Wald“ für Kinder ab 4 Jahren. 
Anmeldung erforderlich (Telefon 88 04 29) 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Neues Musikschuljahr an der Musikschule Eningen 

Beginn: 01.10.2016 
Es gibt noch freie Plätze - lassen Sie sich beraten! 
 
Unterricht für die Jüngsten:
• Eltern/Kind Gruppen (für Kinder im Alter von 1-4 Jahren)
• Musikalische Früherziehung( für Kinder im Alter von 4-6 Jahren)
oder im
• Instrumentalunterricht
• (Saxophon, Klavier, Keyboard, Akkordeon, Gitarre, E-Bass, Violoncello, 

Kontrabass, Posaune, Schlagzeug, Querfl öte,.... u.a)
 Nehmen Sie Kontakt mit uns auf... 
 
Termine im September zum Vormerken:
Schnuppertermine 
• Eltern/Kind-Gruppen  (für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren)
• Montag: 19.09.2016 von 15.30 - 16.20 Uhr oder
• Donnerstag: 22.09.2016 von 10.00 bis 10.50 Uhr
• Lehrerin: Frau Weinrich-Regenauer
• Ort: Musikschule Eningen, Raum 1
• 
• Musikalische Früherziehung  (für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren)
• Dienstag, 20.09.2016 von 14.55 bis 15.45, Lehrer: Herr Popp
• Mittwoch, 21.09.2016 von 14.50 bis 15.40,  Lehrerin: Frau Kuhn
• Ort: Musikschule Eningen, Raum 1
 
Schnupperstunden in einem Instrument nach Vereinbarung! 
- Elternabend für alle Neulinge in der Musikalsichen Früherziehung:  
  Dienstag, 27. September 2016 um 19.00 Uhr im Raum 1, Musikschule 
- Informationsabend zum neuen Fach: Bläserklasse für Erwachsene: 
  Mittwoch, 14. September 2016 um 20.00 Uhr, Raum 1, Musikschule 
 
Anmeldung und Auskünfte: 
Gemeindeverwaltung Eningen 
Frau Buskies 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen 
Tel. 07121-892143 
E-Mail: Ute.buskies@eningen.de 
 
Sprechzeiten:  Mo bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di. 14 -18 Uhr 

Bläserklasse für Erwachsene!Machen Sie mit! Melden Sie sich an! 

Neu an unserer Musikschule 
 

Bläserklasse für Erwachsene, Anfänger & Wieder-Einsteiger! 
Die Bläserklasse für Erwachsene,  Anfänger ohne Vorkenntnisse ist ein 
geplanter Instrumentalkurs in Ensemble- oder Orchesterform, d.h. man 
lernt von Anfang an gemeinschaftlich zu musizieren.  
Das Besondere an diesem Unterrichtsmodell ist der enorm hohe 
Spaßfaktor, denn von Anfang an wird 14- tägig gemeinsam musiziert. 

 Einmal pro Woche findet der Einzel- oder 
Zweiergruppenunterricht statt,  alle 14 Tage kommt eine 
Ensemblestunde mit 45 Minuten hinzu. 
 

 Der Unterricht ist so angelegt, dass Sie schon nach kurzer Zeit 
ganze Stücke spielen  können. Mit Blasinstrumenten, wie 
Trompete, Posaune, Tenorhorn, Euphonium, Waldhorn und Tuba 
oder Holzblasinstrumenten wie Klarinette, Querflöte und 
Saxophon, ist das sehr gut möglich. 
 

 Natürlich kann man hier auch als Schlagzeuger teilnehmen! So wird 
dem  Ensemble noch eine besondere „Note“ verleiht. 
 

 Jedes Register spielt in der Bläserklasse eine wichtige Rolle. Die 
Wahl des Instrumentes bleibt aber ganz Ihnen überlassen. 
 

 Wenn Sie noch nie ein Instrument in Händen hielten oder keine 
Noten lesen können - kein Problem! Das werden Sie hier erlernen. 
Auch Anfänger mit Vorkenntnissen oder Wieder-Einsteiger sind 
willkommen. 
 

 Also wenn Sie zwischen 18 und 99 Jahren jung sind, etwas Neues in 
Ihren Alltag integrieren möchten und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren Ihnen am Herzen liegt, dann nehmen Sie Kontakt bei 
uns auf.   
 

 Bei der Instrumentenwahl, beim Einkauf oder Mieten sind wir sehr 
gerne behilflich 
 

 Mit dem Erlernen eines Blasinstrumentes stärken Sie nicht nur Ihre 
Atmung, sondern fördern ganz allgemein Ihr Wohlempfinden: 
Musik hält jung! 

Informationsabend am Mittwoch, 14. September um 20.00 Uhr im Saal 
der Musikschule! 
 
Schnupperstunden ím September nach Vereinbarung! 

Neuer Lehrer für E-Bass ab Oktober 2016 
 
Joel Büttner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Musikalische Bildung 
 
2004 - 2013   Percussionsunterricht bei Alex Resch  
 (Musikschule Eningen) 
2007 - 2009 Besuch der Bläserklasse mit Waldhornunterricht bei         Jane 

Wright und Michael Koch 
2009 - 2013             Waldhorn bei Ralf Kluge (Philharmonie Reutlingen) 
2013 - 2015  Berufsfachschule für Musik Dinkelsbühl  

(Hauptfach: E-Bass Pop/Rock; Wahlfach: Kontrabass)  
mit Abschluss als Staatl. Geprüfter Ensemble- und Chorleiter der 
Popularmusik 

seit 10.2015 Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart (HF: 
Bachelor Jazz/Pop E-Bass und Kontrabass;  

 

Praktische Erfahrungen 

– 2012 – 2013 Co-Leitung der Schulband 
Seit 2014 private Unterrichtstätigkeit (E-Bass) 

 
 
Momentan zu hören mit:  
„Landesjugendjazzorchester Baden-Württemberg“, diverse Jazztrio Projekte (unter anderem mit 
den „Jugend jazzt“ Preisträgern Clara Vetter und Lucas Klein; Wolfgang Schmid’s „Free Jazz With 
A Beat“, „Sketches of Miles“ (Miles Davis Tribute Band), „The Hace“ (Bluesrock) und im Musical 
„The Addams Family“ im Theater unter den Kuppeln in Leinfelden Echterdingen. 
 
 
 

Der Uracher
Telefon 07123/3688-630, 
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de
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Gemeinsam musizieren am Feierabend 
Der Kammermusikkreis der Musikschule Eningen unter Achalm sucht für das 
neue Schuljahr Mitspielerinnen (Querfl öte, Geige, Bratsche, Cello, Kontrabass, 
Fagott), die gerne am Feierabend mit anderen netten Menschen gemeinsam 
musizieren wollen. Wir sind zur Zeit 3 Querfl öten, 3 Geigen, 2 Bratschen , 3 
Celli im Alter von 15-80 Jahren und bereiten uns auf unsere nächsten Auftritte 
im Seniorenzentrum Frere Roger und in der Andreaskirche vor. 
Probenzeit: Donnerstags 18-19 Uhr 
Gebühr: 15 € pro Monat, SchülerInnen der Musikschule frei 
Kontakt: Karin Unold Tel:73552 oder karin.unold@web.de 

Volkshochschule

Korrektur VHS-Programm 
Rückenfi tness bei Vera Votteler 
Folgende Kurse, die fälschlicherweise für fi tte Senioren  ausgeschrieben 
sind, sind für alle geeignet, die etwas für ihren Rücken tun wollen: 
Gy3007Eni, Mittwochs, ab 28.09.2016, 17:15-18:15, 15x und 
Gy3008Eni, Mittwochs, ab 28.09.2016, 18:30-19:30, 15x 
im Andreasgemeindehaus. 

FreibadfreundeFreibadfreunde Eningen

Nachdem die Badesaison langsam zu Ende geht, beginnt wieder ein Kurs 
“Gymnastik ohne Wasser “ in der SKV-Halle, Geißbergstrasse 
mittwochs von 17.45 – 18.45 Uhr ab 15. Sept. 2016 
10 Stunden = 45,00 € 
Wir wollen den ganzen Körper mobilisieren, die Muskulatur kräftigen, 
unser Gleichgewicht fördern um Stürzen vorzubeugen und den Beckenboden 
aktivieren. 
Es soll einfach Spaß machen und ist auch für “Nichtschwimmer” geeignet. 
 
Wir brauchen keine Isomatte. 
Leitung und Anmeldung: Brigitte Werz, Tel. 82956 

Freiwillige Feuerwehr EningenFreiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht August 2016 
Der Urlaubsmonat August erwies sich für die Mitglieder der Eninger Feuerwehr 
als sehr arbeits- und zeitintensiv. 21 Einsätze mussten bewältigt werden, darun-
ter ein größerer Brand- sowie ein größerer Umweltschutz-Einsatz. 
Am frühen Samstagabend des 06. Augusts wurde die Feuerwehr Eningen unter 
Achalm um 18:05 Uhr zu einem gemeldeten Zimmerbrand in die Robert-Koch-
Straße alarmiert. Da bereits auf der Anfahrt zur Einsatzstelle eine Rauchent-
wicklung erkennbar war, wurde umgehend die Nachalarmierung von weiteren 
Einsatzkräften veranlasst. Beim Eintreffen der ersten Fahrzeuge am Einsatzort 
konnte eine starke Verrauchung des gesamten Mehrfamilienhauses, ausgehend 
von einem Brand in einem Kellerraum, festgestellt werden. Als erste Maßnahme 
übernahm ein Trupp unter Atemschutz die Brandbekämpfung im Bereich des 
Kellers. Zeitgleich hatten sich im rückwärtigen Teil des Gebäudes drei Personen 
auf verschiedene Balkone gefl üchtet. Diese Personen wurden mit tragbaren Lei-

tern gerettet und vorsorglich dem Rettungsdienst übergeben. Bereits 30 Minuten 
nach den ersten eingegangenen Notrufen konnte „Feuer aus“ gemeldet werden. 
Die Nachlösch- und Aufräumungsarbeiten gestalteten sich schwierig, da trotz 
starken Belüftungsmaßnahmen eine erhöhte Kohlenmonoxid-Konzentration ge-
messen wurde. In Absprache mit der Polizei musste das gesamte Gebäude für 
unbewohnbar erklärt werden. Die betroffenen Familien kamen bei Verwandten 
oder in einem Hotel unter. 
Die Arbeiten der Feuerwehr zogen sich noch bis in die Nachtstunden, sodass 
sich eine Gesamteinsatzdauer von rund 5 Stunden ergab. Die Feuerwehr Enin-
gen war mit 6 Fahrzeugen und 35 Mann im Einsatz. Ebenfalls vor Ort waren 12 
Einsatzkräfte des Rettungsdienstes und des DRK Ortsvereins Eningen sowie 4 
Polizeibeamte. Ein Bild von der Lage verschafften sich Bürgermeister Schweizer 
und Herr Walter vom Amt für öffentliche Ordnung. 
Eine Straßenverunreinigung durch ausgelaufenes Fett, welche sich von der 
Eninger Steige über die Querspange bis nach Metzingen erstreckte, beschäftigte 
die Feuerwehren aus Eningen und Metzingen, die Straßenmeisterei sowie eine 
Spezialfi rma am Nachmittag des 26.Augusts. Da die Mittel der Feuerwehr eine 
solche Verunreinigung nicht beseitigen konnten, kam ein Spezialfahrzeug zum 
Einsatz. Die Reinigungsarbeiten dauerten bis in die Nachtstunden an. 

Kellerbrand 06.08.2016

Ölspur 26.08.2016

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
für die Klassen 2 – 8 beginnt das neue Schuljahr am Montag, den 12.09.2016 
um 7.40 Uhr mit einem ökumenischen Schulgottesdienst in der Andreaskir-
che. Kinder, die nicht zum Gottesdienst kommen, fi nden sich um 8.30 Uhr 
in ihrem Schulhof ein. 
Unterrichtsschluss ist an diesem ersten Schultag für alle Klassen um 12.10 
Uhr. 
Die Kernzeitbetreuung fi ndet bereits ab Montag, 12.09.2016 wie gewohnt 
statt. 

 
Einschulungsfeier Klasse 1 
Am Donnerstag, den 15.09.2016 fi ndet die Aufnahmefeier der neuen Erst-
klasskinder um 10.00 Uhr in der Grieshaber-Halle statt. Zuvor wird in der 
katholischen Liebfrauenkirche um 9.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
gefeiert. 
Unterrichtsschluss ist an diesem Donnerstag für alle Erstklasskinder gegen 
12.10 Uhr an der Achalmschule. 
Die Bewirtung übernehmen die Elternvertreter/innen der Klassen 2 zugun-
sten des Fördervereins. Den Eltern der Klassen 2 danken wir herzlich für 
diese Unterstützung. 

 

Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich sehr 
 

Susanne Maschke/Rektorin 
mit Kollegium der Achalmschule 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Attraktiv und vielseitig - Tagesmutter/-vater sein lohnt sich! 

Sie
• haben Interesse an einer pädagogischen Aufgabe
• arbeiten gerne mit Kindern
• können sich in ihre Bedürfnisse einfühlen
• sind verantwortungsbewußt, belastbar und geduldig
• sind pädagogische Fachkraft und möchten sich als Tagespfl egeperson qua-

lifi zieren
 
Werden Sie Tagespfl egeperson für Tageskinder im eigenen Haushalt, im Haus-
halt der Eltern oder in unseren TigeR-Projekten und nutzen diese attraktive 
berufl iche Perspektive ! 

Vorbereitende Qualifi zierung 
(Kurs 1) 
12.09.2016 bis 26.09.2016 
montags und mittwochs von 08:30 - 13:30 Uhr 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: Tagesmütter e.V. Reutlingen, Telefon: 
07121/38784-0, verwaltung@tagesmuetter-rt.de, www.tagesmuetter-rt.de 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Abschlussfest beim OJR-Ferienprogramm mit Fußball-Jonglage 
Nach sechs Wochen Spiel und Spaß auf dem Ferienprogrammgelände Eifi , heißt 
es für dieses Jahr wieder vom Sommerferienprogramm Abschied zu nehmen. 
Damit es nicht so schwer fällt, gibt es am Freitag, den 9.September, ein Ab-
schlussfest für die ganze Familie.Um 18.30 Uhr öffnet die Eifi  an diesem Tag 
die Tore. 
Ein besonderes Highlight wird die Fußball Jonglage mit dem Ball-Artisten Nei, 
die um ca. 19.15 Uhr auf dem Programm steht, sein. 
Passend zum Filmabend wird es gegen einen Unkostenbeitrag Hot Dogs, eine 
vegetarische Variante und natürlich Popcorn geben. 
Wenn die Sonne langsam untergeht und es dämmrig wird, heißt es „Film ab!“ 
In diesem Jahr konnten die Kinder unter drei Filmen auswählen. Wie die Abstim-
mung ausging wird heute Abend zu sehen sein. 
Wenn der letzte Abspann über die Leinwand fl immert, ist das Ferienprogramm 
2016 des Ortsjugendrings Eningen endgültig zu Ende. 
An dieser Stelle sei allen gedankt, die auch in diesem Jahr durch ihren Einsatz 
und ihre Angebote ermöglicht haben, ein vielfältiges und kunterbuntes Ferien-
programm durchzuführen. 
Ingrid Schaar 
 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Sommergeschichten unter dem Kastanienbaum 
Im Schatten unseres Kastanienbaums sitzen, die Musik genießen und den Ge-
schichten lauschen, danach bei einem Gläschen Sekt oder Saft miteinander ins 
Gespräch kommen – dazu laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Bei Regen fi ndet die Veranstaltung im Wohnzimmer der Tagespfl ege statt. 
Weitere Informationen im Seniorenzentrum St. Elisabeth unter Tel. 07121/8201360. 
 
Freitag, 9. September 2016, 16.00 Uhr 
Das Glück kommt gern durch das Gartentor 
Gabriele Ruppert, Lesung 
und Rosetta Schade, Harfenklänge 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1943/44 
Der Jahrgang 1943/44 fährt am Dienstag, 13. September 2016, mit dem Bus 
nach Zwiefalten zur Besichtigung des Münsters und der Klosterbrauerei jeweils 
mit Führung. Wir treffen uns am Dienstag um 13.00 Uhr bei der Bushaltestelle 
Wenge. 
Die Führung im Münster beginnt um 14.00 Uhr und die direkt anschließende 
Führung in der Brauerei um 15.30 Uhr. Danach kehren wir zur Stärkung und 
Verkostung in der Brauereigaststätte ein. 
Die Rückfahrt nach Eningen erfolgt je nach Verlauf um ca. 19.00 Uhr. 
Für Kurzentschlossene sind noch Plätze frei. 

Jahrgang 1950/51 
Am vergangenen Freitag, war der Jahrgang 50/51 bei ihrem Monatstreff Sep-
tember in den Neuhäuser Weinbergen. Begrüßt wurden die Jahrgänger in der 
mittleren Kelter in Neuhausen mit einem Glas MeSecco, von Gerhard Fritz und 
seiner Frau Moni. 
Hier erfuhren wir viel Wissenswertes über die Weinberge, die Rebsorten, die 
Pfl ege der Weinstöcke, die Wengerter und natürlich über das Keltern der Trau-
ben, bis zum Abfüllen in die Flaschen. Danach ging es in den Weinberg und zur 
Weinverkostung. Gerhard hatte fünf verschiedene Weine mit sehr unterschied-
licher Geschmacksrichtung dabei und die Jahrgänger kosteten eifrig. 
Umschrieben war dieser Nachmittag mit „Wein und Brotgenuß“, und so war es 
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für den Gaumen aber auch für das Auge ein Genuss an diesem schönen Fleck-
chen Erde einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Der Jahrgang bedankt sich nochmals bei Gerhard und Moni für die liebevolle 
Vorbereitung und die Begleitung durch die Neuhäuser Weinberge.

Nächster Monatstreff ist am 14. Oktober
Wir erobern den Uracher Wasserfall.Abfahrtszeit wird noch bekanntge-
geben. 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Geschafft 
15 Monate Flucht, Trennung, Hoffnung und Verzweifl ung haben ein Ende.  
Es war ein besonderes Erlebnis, am Montag um 4:00 Uhr aufzustehen und mit 
einem völlig aufgeregten Fadi zum Flughafen zu fahren, um dann um 6:30 Uhr 
mitzuerleben, wie er nach so langer Zeit unter Freudentränen seine Frau und die 
beiden Kinder in den Arm nehmen konnte. 
Fadi hatte in Aleppo ein Haus und einen Nähbetrieb, beides wurde von Assads 
Truppen zerstört. Er selbst wurde bedroht und es gelang ihm in letzter Minute 
über den Libanon in die Türkei zu fl iehen. Der Versuch, dort eine auskömmliche 
Arbeit zu fi nden, blieb ohne Erfolg. So fl üchtete er auf der Balkanroute nach 
Deutschland und landete in der Erstaufnahmestelle Meßstetten. Von dort wurde 
er dem Landkreis Reutlingen zugeteilt und am 23. Dezember 2015 der Gemeinde 
Eningen in die Anschlussunterbringung überstellt. Er ist als Flüchtling anerkannt 
und hat die Aufenthaltserlaubnis, zunächst für drei Jahre. 
Ich habe im Januar für Fadi die persönliche Patenschaft übernommen. Mit al-
len Vollmachten ausgestattet haben wir gemeinsam den Behörden-Dschungel 
durchdrungen, eine kleine Wohnung bei Freunden gefunden, einen Minijob er-
gattert und alle Visaformalitäten für den Familiennachzug erledigt. Acht Monate 
die nicht immer leicht waren. Aber wir haben die Hoffnung nie aufgegeben. Als 
dann der Termin in der deutschen Botschaft in Izmir feststand, musste die Flucht 
der Frau und mit den beiden Kindern organisiert werden. Das waren noch einmal 
aufregende Wochen. 
 
Aber dieses Wiedersehen nach 15 Monaten Trennung mitzuerleben, war für 
mich ein Erlebnis der besonderen Art. Einen schöneren Dank für die vielen vielen 
Stunden und hunderte von Mails kann es eigentlich nicht geben. Inzwischen 
haben wir auch eine Wohnung für die junge Familie. Die Kinder kommen jetzt in 
Kindergarten und Schule. Fadi und seine Frau müssen weiter intensiv deutsch 
lernen. Viele Behördenwege sind noch notwendig. Er bedankt sich auf diesem 
Wege auch ausdrücklich bei allen Eningern die ihn ebenfalls unterstützt haben. 
 
Wenn Integration gelingen soll, geht es nur auf diesem Wege. Die Summe der 
Asylsuchenden ist sicherlich beängstigend, aber wenn man ein Einzelschicksal 
kennenlernt, sieht die Situation auf einmal ganz anders aus. Machen Sie es wie 
ich, helfen Sie einem Asylsuchenden sich in unserer Gesellschaft zu integrieren. 
Schon eine oder zwei Stunden pro Woche als Kontaktperson zur Verfügung zu 
stehen hilft ungemein. 
Meine Frau und ich haben jetzt zwei zusätzliche Enkelkinder und das ist 
ein wunderbares Gefühl. 
Heinz-Jürgen Wißling 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenische Gottesdienste zum Schuljahresanfang  
Kinder ab der 2. Klasse und deren Angehörige lädt die Eninger Ökumene am 
Montag, 12.9. um 7.35 Uhr in die evangelische Andreaskirche zu einem Got-
tesdienst zum Schuljahrsbeginn ein. Am Ende steht der Segen für einen guten 
Schulanfang, der die Kinder ins neue Schuljahr begleiten soll. 
 
Den Gottesdienst für die Einschulung der Erstklässler feiert die Ökumene am 
Donnerstag, 15. 9. um 9 Uhr in der katholischen Liebfrauenkirche. Diesen Got-
tesdienst halten Pfarrerin Lück und Gemeindereferentin Gabriele Ruppert von 
der katholischen Kirche. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein 
unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. 2. Timotheus 
1,10 
 
Samstag, 10.9. 
15.30 Goldene Hochzeit Ernst u. Dorothea Hummel, Andreaskirche (Eißler) 
 
Sonntag, 11. September – 16.Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler)   
11.00 Kirche im Grünen (Thema Heimat), Eninger Weide (Essig/Posaunen-

chor) 
14.00 -
17.00 Offene Andreaskirche zum Tag des Offenen Denkmals, 
 darin: Glockenführung, 15  Orgelführung; gegen Ende: Turmbestei-

gung auf eigene Gefahr (siehe Artikel) 
 
Montag, 12.9. – Schulbeginn/ Wiederbeginn von Gruppen/Kreisen 
 7.40 Ökumenischer Schulgottesdienst, Andreaskirche (Eißler/NN) 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 – 
18.15 Bubenjungschar, Johanneshaus (siehe Artikel) 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche 
 
Dienstag, 13.9. 
14.30 Seniorenclub mit dem Reutlinger Filmclub und Kurzfi lmen: Naturfi lm, 

Bad Urach, Biographie von Dr. F. Dannenmann, Andreasgemeinde-
haus 

16.00 Gottesdienst, St. Elisabeth (Lück) 
 
Mittwoch, 14.9. 
14.30 / 
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche/Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche, mit Bernd Friemelt, (siehe Artikel) 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Andreasgemeindehaus 
 
Donnerstag, 15.9. 
 9.00 Ökumen. Einschulungsgottesdienst, Liebfrauenkirche 
16.00-
19.00 Asylcafé, AndreasGemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde, Pfarramt Hölderlinstraße 18 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 16.9. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.30 Literaturkreis: „Ein ganzes Leben“ von Robert Seethaler, Andreasge-

meindehaus 
 
Samstag, 17.9. 
10.00 Das Jugendgottesdienst-Team trifft sich, Andreasgemeindehaus 
14.00 Gottesdienst zur 80er-Feier, Andreaskirche (Eißler) 
 
Sonntag, 18. September  – 17. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 

10.00 Gottesdienst mit Taufe, Andreaskirche (Lück), danach Kirchcafé und 
Weltladen; 

10.00 Gottesdienst für „Minis“, Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreas-
kirche 

19.30 Offener Abend: „Wie von Gott reden, wenn Gott kein Thema ist?“ mit 
Pfarrer Joachim Ruopp, Johanneshaus

Kirche im Grünen am 11. September 
Außer dem Gottesdienst um 9 Uhr im Johanneshaus 
(Hölderlinstr. 16) feiert die evangelische Kirchengemein-
de Eningen am 11. September um 11 Uhr Kirche im 
Grünen. Auf der Eninger Weide predigt Pfarrer Karl-Heinz 
Essig vom Amt für Missionarische Dienste über das 
Thema „Heimat – schon zuhause angekommen?“. Der 
Posaunenchor begleitet die Feier musikalisch. 
Zur „Weide“ kommt man auf der Straße nach St. Johann 
– nach dem Steinbruch auf der Hochfl äche nach links 
abbiegen zum „Nah-Erholungsgebeit Eninger Weide“. 
Vom Parkplatz aus geht man der Beschilderung oder 
den Klängen des Posaunenchors in Richtung Kinder-
spielplatz nach. 

Tag des offenen Denkmals
Anläßlich des Tags des offenen Denkmals, am Sonntag, 11. 
September, ist die Andreaskirche von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. Darin ist etwa von 14.20 Uhr bis 15 Uhr eine Glo-
ckenführung geplant. 
Die Glocken werden deswegen auch zu Zeiten geläutet, in denen sonst kein 
Geläut zu hören ist. Dies ist mit der Gemeindeverwaltung abgesprochen und 
soll die Bevölkerung nicht beunruhigen. Harald Fügen wird auch für Fragen über 
die Glocken zur Verfügung stehen. 
Nach dem 15 Uhr-Geläut wird Manfred Rinker an unserer Kirchenorgel zeigen, 
welches „Schätzchen“ wir besitzen. 
Wer kann und möchte, besteigt dann gegen Ende (auf eigene Gefahr!) mit 
Margret Müller den Kirchturm der Andreaskirche. 
Aus organisatorischen Gründen kann die Vorstellung von Glocken und Turm 
nur einmal stattfi nden. Aber auch in den Zeiten ohne Führung kann man in der 
Andreaskirche einiges entdecken. 

Mit Gottes Segen in den Unterricht starten 
Kinder ab der 2. Klasse und Angehörige sind eingeladen am Montag, 12.9. um 
7.35 Uhr in die Andreaskirche zum Gottesdienst zum Schuljahrsbeginn. Pfarrer 
Eißler und ggf. eine katholische Kollegegin feiern zusammen mit ihnen/Ihnen 
und erteilen am Schluss den Segen für einen guten Schulanfang. 
 
Den Gottesdienst für die Einschulung der Erstklässler feiern diese am Donners-
tag, 15. 9. 
um 9 Uhr in der Liebfrauenkirche mit Pfarrerin Regina Lück (evangelisch) und 
Gemeindereferentin Gabriele Ruppert von der katholischen Kirche. 

Termine der Kinder- und Jugendgruppen 
Jungschar - Montag 12. September -  
17:00 Uhr Johanneshaus: Die Bubenjungschar fängt wieder an. Herzliche Einla-
dung an alle Jungs aus den Klassen 2 bis 6, bzw. an alle Jungs die bisher dabei 
waren. Die Jungscharstunde geht bis 18:15. 
Jugendkreis - Mittwoch 14. September -  
18:00 Uhr Andreas-Gemeindehaus: Der Jugendkreis trifft sich wieder! Herzliche 
Einladung an alle Konfi rmierte und ihre Freunde. Heute wird Bernd Friemelt das 
Programm rund um das Thema „Brot für die Welt“ gestalten. Programmende 
gegen 19:30 Uhr. Danach offenes Haus / freie Spiele bis 20:30 Uhr. 
 
Gesucht: Wer hat noch einen Tischkicker in gutem Zustand und braucht ihn 
nicht mehr? Wir vom Jugendkreis würden uns über eine solche Spende freuen! 
 
Samstag 17. September 
10:00 Uhr Andreas-Gemeindehaus, großer Saal: Das Jugendgottesdienstteam 
trifft sich. 
Mädchen-Jungschar - Freitag, 16. September - 
Die Mädchen-Jungschar startet wieder am 16. September um 15.30 Uhr in den 
Räumen unter der Andreaskirche. 
 

„Der Achalmgänger“ im Seniorenclub in Eningen 
Im ersten Seniorenclub nach den Ferien, ist der Vorsitzende des Reutlinger 
Filmclub zu Gast, Dr. Fritz Dannenmann, der drei seiner Kurzfi lme mitbringt – den 
Naturfi lm über das Naturschutzgebiet „Ohnastetter Bühl“, ein Porträt der Kur- 
und Kulturstadt Bad Urach und eine Biographie mit dem Titel „Der Achalmgän-
ger“. Dr. Dannenmann hat bei Filmwett bewerben schon einige Preise gewonnen 
und zeigt – mit seinem Techniker-Kollegen - öfters Filme in der Rehaklinik Bad 
Urach und anderswo. 

Zum Nachmittag lädt die evangelische Kirchengemeinde alle Interessierten 
passenden Alters herzlich ein. Beginn ist am Dienstag, 13. September, um 14.30 
Uhr; Ende gegen 16.50 Uhr. Außer den Filmen gibt es die übliche gute Bewirtung 
und Raum, sich miteinander zu unterhalten. 
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Sitzung des Kirchengemeinderats 
Am 14.9. trifft sich der Kirchengemeinderat zu seiner September-Sitzung. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Andreas-Gemeindehaus. Auf dem Programm stehen u. 
anderem: Kerzenleuchter-Entwürfe für die Andreaskirche, Wasserschaden unter 
der Andreaskirche, die Planung zum Reformationsjahr 2017, sowie Opfer- und 
Spendenbeschlüsse etc. 
Gemeindeglieder sind willkommen (außer im nichtöffentlichen Teil). 

SPUR8 –Glaubenskurs – jetzt anmelden 
Gottesbilder 
Als eine „Reise im Land des Glaubens“ wird der Glaubenskurs „SPUR8“ auch 
bezeichnet. Der erste Abend am 20. September steht unter dem Thema: „Gott 
– wie diese Reise mein Bild verändern kann“. Wir alle haben vermutlich unser 
eigenes „Bild“ von Gott im Kopf oder im Herzen. Manche werden durch eine 
strenge christliche Erziehung Gott als den großen Kontrolleur erfahren haben. 
Für andere ist er schlicht abwesend, nicht spürbar. Und dann die Frage: Warum 
stellen wir uns Gott wie einen Mann vor? Gibt es nicht auch mütterliche Züge 
Gottes? 
Die verschiedenen Referentinnen und Referenten – allesamt aus Eningen – ver-
stehen sich als „Reisebegleiter“ und würden sich freuen, wenn Sie sich der „Rei-
segruppe“ anschließen würden. Kirchenmitgliedschaft ist keine Voraussetzung. 
Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Nähere 
Informationen bietet ein Faltblatt, das im Evangelischen Gemeindebüro bestellt 
(Tel. 8 11 839) oder im Internet heruntergeladen werden kann: gemeindebuero.
eningen@elkw.de; www.eningen-evangelisch.de., sowie in den Eninger evang. 
Kirchen / Praxen aufl iegt. 
 
Eine Anmeldung bis Montag, 12. September wäre hilfreich für unsere Planung. 

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Posaunenchor der ev. KirchePosaunenchor der Ev. Kirche

Blechfreies Gebläse beim Ferienprogramm 
Töne erzeugen 
In verschiedenen Höhen und Tiefen 
Laut, leise 
Lang, kurz 
 
Wie gewünscht 
 
Welche( r ) Posaunenchorleiter(in) wäre nicht entzückt! 
Doch - welch seltsamer Anblick: 
Kinder musizieren mit Gartenschläuchen und Hoolahoop-Reifen in unterschied-
liche Längen geschnitten, sogar Gießkannen „erklingen“ 
Mit Haushaltstrichtern wird der Klang verstärkt, doch ohne Mundstücke ver-
schiedener Blechblasinstrumente des Posaunenchors wäre nichts zu hören. 
Die Ideen und Anleitung der Tubaspielerin des Posaunenchores machen die 
dreitägige Veranstaltung beim Ferienprogramm zum lustigen, erfi ndungsreichen 
Erlebnis. 
Schöner Abschluss: ein heiteres Ratespiel für die Teilnehmer von „Alt trifft Jung“ 
bei dem herausgehört werden soll, welches Tier aus dem „Karneval der Tiere“ 
von den Musikanten vorgespielt wird. 
Zur Belohnung gibt’s lecker Kuchen vom Eifi backteam! 
 
Silvia Rall 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Samstag, 10. September 
ab 
17.00 Kartoffelfest 
 
Sonntag, 11. September 
10.00 Bezirksgottesdienst mit Segnung (Raphaela Swadosch) in der Erlö-

serkirche in Reutlingen 
 
Dienstag, 13. September 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Sonntag, 18. September 
18.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Anette Obergfell), parallel 

fi ndet Sonntagschule statt 
 
Kartoffelfest 
Wie immer am letzten Samstag in den Schulferien laden wir herzlich zum Kartof-
felfest ein. Ab 17 Uhr gibt es am 10. September in bzw. um die Versöhnungskir-
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che Gerichte rund um die Kartoffel, außerdem ist Zeit zur Begegnung und zum 
Gespräch. Herzliche Einladung! 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 10. September 2016 
16.00 Generation Ü40 auf dem Sagenweg in Pfullingen 
 Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Pfullingen 
 (oder 15.30  für Fahrgemeinschaften an der Liebfrauenkirche Enin-

gen) 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 11. September 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.45 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Montag, 12. September 2016 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 13. September 2016 
19.00 Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 14. September 2016 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Thema: Die Ehe: Sakrament – oder ein „Weltliches Ding“? 
 
Donnerstag, 15. September 2016 
 9.00 Einschulungs-Gottesdienst in der Liebfrauenkirche 
16.45 WortGottesFeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 17. September 2016 
13.00 Trauung Todt 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 18. September 2016 - Caritassonntag 
 9.30 Eucharistiefeier mit Caritaskollekte 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal: 
 „Miteinander und füreinander unter der Achalm - Asylbewerber un-

serer Gemeinde“ 
13.30 Tauffeier 

Erstkommunion 2017 
Die Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion im kommenden Frühjahr beginnt 
Ende September mit dem Familiensonntag zum Erntedank und dem vorberei-
tenden KommMittag. 
Bereits vor den Ferien haben die Anmeldegespräche stattgefunden. 
Familien, deren Kind zur Erstkommunion gehen möchte (ab 3. Klasse) und die 
bisher keine Einladung erhalten haben, bitten wir, sich umgehend im Pfarrbüro zu 
melden! Die nächste Vorbereitungszeit (für die Erstkommunion in 2018) beginnt 
dann erst wieder im Sommer 2017. 

Come back 
Zum Abschluss der Sommerferien laden wir am letzten Ferienwochenende ein 
zum Come back- Gottesdienst in der Wolfgangkirche am 11.9. um 11.30 Uhr. 
Sommererlebnisse und die leichte Spannung vor dem Schulbeginn sollen vor 
Gott ihren Platz bekommen. 

Bibelkreis 
Die Sakramente 
Der Theologe Joseph Ratzinger, und spätere Papst Benedikt 
XVI, nannte die kirchlichen Sakramente „Knotenpunkte der 
menschlichen Existenz“. Die Taufe hat etwas mit der Geburt, 
die Firmung mit der Reife, das Bußsakrament mit der Schuld, 
die Krankensalbung mit der körperlichen Schwäche zu tun; 
die beiden Standessakramente Priesterweihe und Ehe mit der Weitergabe des 
geistigen bzw. leiblichen Lebens. 

Die Eucharistie hängt zusammen mit der Notwendigkeit der Lebenserhaltung 
durch die Nahrungsaufnahme. Sofort zeigt sich ihre Sonderstellung: Geboren 
wird man nur einmal, der Reifungsvorgang hat seine Zeit, Schuld und Krankheit 
sind keine Normalsituationen, die Lebensweitergabe auch nicht. Essen und 

trinken muss man lebenslang. Damit wird der regelmäßige Empfang des Sakra-
ments des Altares zur Erhaltung, Wahrung und Förderung unserer Spiritualität 
einsichtig. 
Oft wird heute dieser tiefere Sinn der Sakramente nicht mehr verstanden und 
ihre Feier nur als willkommener Anlass für familiäre Festlichkeiten verstanden. 
Deshalb will sich der Bibelkreis nach der Sommerpause in einer neuen Themen-
reihe mit den Sakramenten befassen. Dabei soll auch erkundet werden, warum 
die Gewichtung der einzelnen Sakramente im Laufe der Kirchengeschichte einen 
gewissen Wandel erfahren hat. 
Beginn der neuen Themenreihe:  
Mittwoch,14. September 2016 um 19.30 Uhr in St. Elisabeth 
Thema: Ehe: Sakrament – oder nur ein „weltlich Ding“? 
Dazu wird herzlich eingeladen! 

Caritassonntag 
„Mach dich stark für Generationengerechtigkeit“ - unter diesem Motto feiern 
wir den diesjährigen Caritas-Sonntag am 18. September um 9.30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche.
Was 2016 zählt, ist das, was die eine Generation für die andere tun kann; wo die 
eine Altersgruppe ihre Fähigkeiten und Ressourcen in den Dienst der anderen 
stellen kann.
„Es geht um die Zukunft von uns allen. Packen wir sie gemeinsam an!“ 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 11. September 2016 
 9.30 Gottesdienst 
ab 
14.00 Gemeindefest an/in der Kirche 
 
Mittwoch, 14. September 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 15. September 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, Robert-Bosch-Str. 24 
 „Senioren aktiv“ Reise bis 17.9.2016 nach Dinkelsbühl 
 Anmeldung erforderlich. 
 
Sonntag, 18. September 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksältester Probst in Reutlingen, 

Alexanderstr. 80 
 9.30 Gottesdienst für Kinder zum Schulbeginn mit Bezirksevangelist Sip-

pel in RT-Sickenhausen, Nibelungenstr. 45 
 
Mittwoch, 21. September 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Samstag, 24. September 2016 
18.00 Gottesdienst 
18.00 Gottesdienst in italienischer Sprache in Mähringen, Raihingstr. 5 
 
Am Sonntag, 25. September 2016 fi ndet kein Gottesdienst statt. 
 
Mittwoch, 28. September 2016 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
20.00 „Fresh up“ Gottesdienst mit der Jugend in Lichtenstein-Unterhausen, 

Friedenstr. 5 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

Die Natur braucht uns nicht - aber wir die Natur
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VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 11.09.16 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DRKDRK

DRK organisiert Kindersachenmarkt 
Der Eninger Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
richtet am 

Sonntag, den 11. September 2016 von 11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr 

in der Hap – Grieshaber - Halle einen Kindersachenmarkt 
aus. Für Schwangere, gerne mit einer Begleitperson unter 
Vorlage des Mutterpasses, öffnen wir bereits die Türen am Sonntag um 10.30 
Uhr. 
Für das leibliche Wohl während der Kinderkleiderbörse wird mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Aus Erfahrung möchten wir schon jetzt darum bitten, keine 
Rucksäcke zum Einkauf mit zu bringen. Für die Dauer Ihres Einkaufs werden 
Ihnen Einkaufstaschen gestellt, solange der Vorrat reicht. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
 
Anbieterinfos: 
Verkauft werden alle Artikel rund ums Kind, tragbare Herbst-/ Winterbekleidung 
(bis Gr. 170), sowie Schuhe (bis Gr. 40), Spielsachen, Schlitten und vieles mehr 
in ordentlichem Zustand. 
Ein Verkauf ist ausschließlich mit einer Kennnummer möglich. Die Kennnummern 
sind bereits vergeben. 
 
Warenannahme ist am Samstag, den 10. September von 18.00 bis 19.30 
Uhr ebenfalls in der Hap – Grieshaber - Halle. Nicht verkaufte Waren und die 
Verkaufserlöse können am Sonntag, den 11. September zwischen 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr abgeholt werden. Zwanzig Prozent der Verkaufserlöse kommen 
dem DRK Eningen zugute. 
 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage www.drk-eningen.de vorbei. Hier 
erhalten Sie viele Infos zu all unseren Tätigkeiten, Veranstaltungen und Erste 
Hilfe Kursen. 

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, Übungsleiter in 
Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und an Erste-Hilfe Interessierte. 
 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
24.09.2016 09:00 - 16:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 30 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
oder kommen Sie einfach vorbei. 

Spende Blut, rette Leben! 
Blut ist lebenswichtig und nicht künstlich herstellbar. Blutspenden sind daher 
nötig und ohne Alternative. Jeden Tag werden knapp 15.000 Blutspenden ge-
braucht, damit die 
Patienten in Deutschland versorgt werden können. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet 
daher um Ihre Blutspende am 
 
Freitag, dem 09.09.2016 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
72800 ENINGEN U. ACHALM 
 

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen,dringend Blutpräparate zu 
benötigen: 
Die Liste, in welchen Situationen Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie 

werden eingesetzt bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutver-
lust, bei einem Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder 
auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber auch 
für denSpender selbst lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl 
bis zu drei Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu haben bekommt jeder 
Blutspender einen kleinen Gesundheitscheck. 
Erstspender erhalten einen Blutspendeausweis mit ihrer Blutgruppe. Dieser 
hat bei Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 73. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An- 
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzesLeben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Der politische HAP Grieshaber 
Im Rahmen einer vom Förderverein Eninger Kunstwege e.V. veranstalteten 
Vortrags im Foyer der HAP Grieshaber Halle, sprach am vergangenen Sonntag 
der Eninger Psychologe und Psychotherapeut Günter Fleisch vor zahlreichem 
Publikum über seine Erinnerungen an HAP Grieshaber, mit dem er über die 
Naturfreundejugend guten Kontakt hatte. 
Vorsitzender Hermann Walz begrüßte die Besucher, unter denen auch Ricca 
Grieshaber und BM Schweizer waren. 
Zahlreiche politische Plakate aus privatem Besitz waren zu sehen, die die Aus-
führungen des Referenten bildhaft und eindrücklich ergänzten. Rolf Hespeler 
war diese Präsentation zu verdanken. 
In einem engagierten Vortrag zeigte der Referent auf, wie Grieshaber zu seinen 
Ansichten stand. „Wenn er etwas als zutiefst ungerecht empfand, griff er ein. 
Dafür riskierte er Kopf und Kragen“. Als erklärter Kriegsgegner wandte er sich 
mit Plakaten unter anderem gegen den Korea- und Vietnam Krieg. Er erinnerte 
an das eindrucksvolle Chileplakat und wies auf die zahlreichen Plakate zugun-
sten der SPD hin. 
In einem Beitrag in der Festschrift zum 50 jährigen Jubiläum der Naturfreunde-
jugend war von Grieshaber der Titel „Seid Sand und nicht Öl im Getriebe der 
Welt“ zu lesen. 
SPD Ortsvereinsvorsitzende und Gemeinderätin Rebecca Hummel las aus 
einem Brief Grieshabers an die Naturfreundejugend, in dem es um die Zerstörung 
der Natur, die verunreinigte Luft und den Erhalt des sauberen Wassers ging. 
Anlaß war der Besuch eines kanadischen Indianerhäuptlings. Das Zitat von 
HAP Grieshaber dazu:“ Dabei muß man standhaft bleiben“. Dies gilt bis heute. 
Der Reutlinger SPD Stadtrat Ulrich Lukaszewitz ergänzte mit ebenfalls persön-
lichen Erinnerungen und Vergleichen zur aktuellen politischen Situation. 
Die Warnung und der Aufruf, wachsam zu sein, hatte HAP Grieshaber so for-
muliert: 
„Unsere Freiheit ist überall bedroht. 
Selbst in der Heimat, wo man die Gefahr nur zu gerne übersieht. 
Schauen wir uns in der Nähe um, so gilt es rasch zu handeln, ehe der Blick 
vollends vergittert wird. 
Es gibt Gitter, die wir erst bemerken, wenn wir hinter ihnen sind.“ 
Aktuell ist dieser Aufruf heute noch genauso. 
Zum Schluß bekannte sich Günter Fleisch zum Recht, seine eigene Überzeugung 
in Freiheit zu vertreten. 
Für ihn ist der Holzschnitt „Brüderliche Hände,“ den Grieshaber für die Natur-
freundejugend gefertigt hat, Lebensmotto geworden. 
hw 
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Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
heute, 9. September 2016 
19:00 Uhr  Männerchor im Spital 
 
Samstag, 10. September 2016 
music and more beim Kubb-Turnier 
s. Berichterstattung Spitalfreunde 

Männerchor 
15:30 Uhr  goldene Hochzeit von Dorothea und Ernst Hummel 
in der Andreaskirche; Einsingen wie am Freitag besprochen 
 

Montag, 12. September 2016 
19:15 Uhr  music and more 
20:15 Uhr  Männerchor 
 

Dienstag, 13. September 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 
 

Samstag, 17. September 2016 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Stimmbildung ältere Achalmfi nken 
und music and more; Aufteilung wie intern besprochen 
2. Teil am 25. September im Rahmen des Probenwochenendes 
 
Sonntag, 18. September 2016 
Wanderung im Remstal mit dem Albverein 
auf den Spuren von Friedrich Silcher und Gotthilf Fischer 
Abfahrt um 9:00 Uhr am Norma-Parkplatz 

Frauenchor Stammtisch 
Am Donnerstag, 15. September ab 15 Uhr im Bruckstüble. 

Gesunde Gemeinde

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde berichtet über die aktuelle Verwendung der 
ins Projekt Rückenwind eingebrachten Eninger Spenden in Höhe von 18.220 
Euro.

Eninger Engagement für kranke Jugendliche zahlt sich aus
Gut ein Jahr ist es her, dass Eningen gastgebender Etappenort der Benefi z-Rad-
Aktion Tour Ginkgo war. Und dies sehr erfolgreich, wie das Spendenergebnis in 
der gesamten Region von insgesamt 225.000 Euro beweist. Die Radler mit ihren 
prominenten Unterstützern waren drei Tage lang rund um Tübingen und Reutlin-
gen für das Projekt Rückenwind der Uni-Kinderklinik Tübingen unterwegs, um 
für die gute Sache zu sammeln. 
 
Strukturen wurden geschaffen. 
Durch das Projekt und die Spendengelder im letzten Jahr konnten in den letzten 
sechs Monaten nun die nötigen Strukturen für die Betreuung der jungen Er-
wachsenen bzw. der schwerst- und chronisch kranken Jugendlichen geschaffen 
werden. Unter anderem werden spezielle Jugendsprechstunden durch einen 
psychosozialen Dienst an der Klinik angeboten und ausgebaut. So werden nun 
die Jugendlichen beim Wechsel aus der Kinder- in die Erwachsenenmedizin 
intensiv und aktiv begleitet. 
Bei Themen wie Partnerschaft, Berufswahl und dem Wechsel in die Erwach-
senenmedizin haben die Mediziner im Regelfall wenige Möglichkeiten, die Ju-
gendlichen so zu unterstützen, wie sie es brauchen. Die kranken Jugendlichen 
müssen die Kinderklinik mit der Volljährigkeit verlassen und in die Erwachsenen-
medizin wechseln. Häufi g kommt es dann zu einem Bruch in der Versorgung. 
Es gibt keine interdisziplinären Anlaufstellen mehr, Strukturen fallen weg und 
die Jugendlichen verlieren wichtige Vertrauenspersonen. Oftmals kommt es in 
dieser Zeit zu schweren medizinischen Folgeschäden. 
So genannte Case Manager koordinieren seit diesem Jahr nun den Übergangs-
prozess und sind als direkte Ansprechpartner für die Jugendlichen da. Dazu 
wurden mit den Spenden zwei Personalstellen geschaffen und ein fachüber-
greifendes Transitions-Team in der Klinik gebildet. 
Das neu geschaffene Angebot wird bereits intensiv genutzt und dies unterstreicht 
die Notwendigkeit des Programmes. 

Mit der Eninger Spende wurden Strukturen geschaffen und es werden derzeit 
fast 200 Jugendliche betreut 
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Fast 200 Jugendliche werden derzeit betreut. 
Seit Jahresbeginn konnten fast 200 Jugendliche in die neu konzipierten Transiti-
onsprogramme aufgenommen werden. Für die Jugendlichen in den Spezialam-
bulanzen für Diabetes, Rheuma und Mukoviszidose sowie in den Fachbereichen 
Onkologie/Hämatologie und Neuropädiatrie ist das Angebot ein großer Gewinn. 
„Wir sind sehr glücklich darüber, dass das Engagement so vieler Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen diese Hilfe ermöglicht und damit ein Angebot, das 
übergreifend allen Krankheitsgruppen zugutekommt.“, freut sich Marlen Kraus 
von der Kinderklinik, die das Tübinger Transitions-Team koordiniert. 
Das Gesundheitsforum und der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen unter-
stützten das Projekt tatkräftig. Beim letztjährigen Ginkgo Rad-Etappenstopp in 
Eningen spendeten Vereine, Privatpersonen und die Firmen Adelhelm, Berghof, 
Hank+Hirth, Hummel, ahg Autohandelsgesellschaft mbH, JDSU, Kurth Elec-
tronic, La Cantina, Merkel GmbH, Raible + Partner, RVM, AOK und APROS 
Consulting & Services für die Charity Aktion und das Projekt „Rückenwind für 
chronisch kranke und behinderte Jugendliche“. 
 
Weitere Infos: www,projekt-rueckenwind.de 
 

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

 
Herbstfest der Eninger Einzelhändler 
Ein Herbstfest und seine Vielfalt veranstalten die Eninger Einzelhändler am 
Samstag, 17. September 2016 von 9.00 bis 14.00 Uhr 
 
In den Geschäften gibt es verschiede Aktionen: 
Im Buchladen „Litera“ gibt es ein Kasperletheater, Weinprobe und tolle Bücher, 
im „Spiegelbild“ die neue Herbstmode und eine Modenschau. 
Metzgerei „Kullen“ sorgt für kulinarische Leckereien mit Currywurst und leckeren 
Käse von der Schöneggeralm. 
Akermann Hören und Sehen bietet auf alle Sommerbrillen 25% dazu Hör- und 
Sehtest, DILEM-Kollektion, das intelligente Wechselbügelsystem sowie die 
komplette Kollektion zum Schauen und Probieren. 
Gleich daneben das „Lieblingsstück“ mit  Schönem zum Wohnen, feine Tees 
und vieles andere mehr... 
Auf dem Rathausplatz befi ndet sich Erikas Bügelstube mit Zwiebelkuchen und 
Schönes für Drinnen und Draußen, leckeren Apfelsaft gibt es bei Rolf Schäfer auf 
seinem „ebbes guard’s“ Stand, frisches Obst beim Hofl aden Harald Schäfer, Blu-
menzwiebeln von der Gärtnerei Renz und viel Grünes von der Baumschule Rall. 
Die Eninger Einzelhändler freuen sich auf ihren Besuch. 
Für ein lebenswertes Eningen.

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

 
Nächste Nachtwächterführung 
Sa. 17. September 2016 um 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus 
Der Eninger Nachtwächter Ewald Schlotterbeck führt durch historische Gassen 
und Wege. 
Lassen Sie sich überraschen wer Ihnen alles begegnet. 
Unkostenbeitrag: 4 Euro 
Anmeldung erforderlich. Tel 87327

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Probenbeginn nach der Sommerpause 
Musikverein sucht Verstärkung 
Wir starten nach der Sommerpause am 13. September mit den Proben für das 
diesjährige Jahresschlußkonzert. Unser Dirigent Sergej Saika stellt wieder ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm zusammen. Da ist für 
jeden was dabei. 
Wenn du Spaß am gemeinsamen musizieren hast komm doch einfach vorbei. Wir 
freuen uns über jeden Musiker/Musikerin, der/die Lust hat, bei uns mitzumachen 
und uns tatkräftig zu unterstützen. 
Die Probe der aktiven Kapelle fi ndet immer Dienstags von 20.00 - 22.00 Uhr in 
unserem Probelokal im Spital statt. 
Jungmusiker gesucht 
Auch die Jugendkapelle des Musikverein Eningen sucht musikalische Verstär-
kung. Angesprochen sind Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 10 und 
21 Jahren, die bereits ein Blasinstrument oder Schlagzeug spielen. Es werden 
die verschiedensten Stilrichtungen gespielt, jedoch vorzugsweiße moderne 

und aktuell angesagte Musik. Dabei handelt es sich meist um Rock, Pop oder 
auch Filmmusik. Neben mehreren Auftritten im Jahr stehen auch gemeinsame 
Ausfl üge auf dem Programm. Schaut einfach mal vorbei und besucht unsere 
Jugendkapellenprobe und lasst euch fürs gemeinsame Musizieren begeistern. 
Die Probe fi ndet immer Montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr statt. 

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 12.09.2016 
18.00 Uhr Satzprobe Holz 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 13.09.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

 
Wir bilden aus!! 

Wir unterrichten: 
 
● Blockflöte 
● Querflöte 
● Klarinette 
● Saxophon 
● Trompete 
● Posaune 
● Tenorhorn 
● Tuba 

 
● Andere Instrumente 

gerne auf Nachfrage 

 

Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene 

    Specials: 
 
●   Beginn jederzeit     
    möglich 
●   Leihinstrumente 
●   Vorspielnachmittage 
●   Gemeinsame Ausflüge 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Harald Reinhardt 
015786591945 
reinhardtharald@gmx.de 

Musikverein Eningen e.V. 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im September 
 Sa.,10. Sept.16   Informationsabend - Ideensammlung für 2017 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,13. Sept.16   Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
16. - 18. Sept.16    Kulturausfahrt nach Kufstein 
 Info: Rita u. Bernd Gitt Tel. 07121 - 87531 
 Anmeldung erforderlich! 
Di.,20. Sept.16  Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn:  17.00 Uhr 
Di.,21. Sept.16    Fotogruppe - Blitzfotografi e neu 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,22.Sept.16    Seniorentreff Ü50 
 Besuch Alraune-Museum in Haigerloch 
 Info: Brigitte Mezger Tel. 07121 - 81107 
Sa.,24.Sept.16    Kinder-/Schülergruppe 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr Eisdiele Hubi 
 „Eisessend marschieren“ wir zum neugestalteten 
 Sulzspielplatz. 
 Finden wir Ihn gut ? Eure Meinung ist gefragt ! 
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Di.,27.Sept.16    Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Erfolgreiche Vernissage 
Am vergangenen Freitag, den 2. September eröffnete der Paul-Jauch-Freundes-
kreis die aktuelle Ausstellung „Verborgene Schätze“ mit zahlreichen Besuchern 
und bei bestem Wetter. Aus diesem Grund fand die Eröffnung auch im schönen 
Jauch-Garten statt. Rund 50 Besucher lauschten den Grußworten vom Vor-
sitzenden Wolf-Dieter Baumann und der stellvertretenden Bürgermeisterin Dr. 
Barbara Dürr. Sie erläuterten die Besonderheit der Ausstellung: Exakt 50 Jauch-
Originale fanden Dank neun privaten Verleihern den Weg aus Wohnzimmern 
und von Dachböden in die Räumlichkeiten des Paul-Jauch-Hauses. Viele der 
Originale erzählen Geschichten vom Leben und Wirken des Eninger Künstlers, 
der lange Jahre von Auftragsarbeiten und guten Beziehungen abhängig war. 
 
Der Betzinger Journalist Hermann Pfeiffer gab die fachliche Einführung in die 
Ausstellung und hob Paul Jauchs künstlerisches als auch privates Wirken hervor. 
„Strich für Strich“ sind die Jauch-Werke gewachsen und entfalten dadurch ihre 
einmalige Wirkung, so Pfeiffer. Dabei sei Jauchs Handschrift unverkennbar, denn 
„er durchwandert mit seinen Stiften Höhen und Tiefen, legt Wege und Felder 
an, lässt Bäume aufblühen und gibt Wald und Wiesen ein Gesicht.“ Musikalisch 
umrahmt wurde die Vernissage mit sanften Tönen von Susanne Ruopp-Littmann 
(E-Piano) und Ute Brandmaier (Gesang). 
 
Die Ausstellung „Verborgene Schätze: Jauch-Originale aus Privatbesitz“ 
und das Jauch-Museum sind am kommenden Sonntag, den 11. September 
von 14-17 Uhr geöffnet.  

Mit Gesang und Piano wurde die Eröffnung umrahmt
 

gefüllte Reihen im Jauch-Garten

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Tag des offenen Denkmals 
Am Sonntag, 11. September fi ndet eine vom Schwäbischen Albverein 
Eningen zum Tag des offenen Denkmals organisierte Führung im Unteren 
Lindenhof mit Biogasanlage statt. 
Abgang: Rathaus  13 Uhr 
Für Nichtwanderer Treffpunkt Parkplatz Unterer Lindenhof. Die Besichtigung 
fi ndet um 14 Uhr  statt. Gäste sind herzlich willkommen. 
Wanderführer: Walter Reinhardt, Tel. 87340. 
 

Einladung zum Wanderführerstammtisch  
Der Erfahrungsaustausch und der persönliche Kontakt im lockeren Rahmen sind 
angesichts der veränderten Bevölkerungsentwicklung und der sich wechseln-
den Bedürfnisse unserer Freizeitgesellschaft wichtig geworden. 
Wir laden alle Wanderführerinnen und Wanderführer sowie deren Partner, aber 
auch Interessenten, die als Wanderführer einsteigen wollen oder sich als Gäste 
für unsere Arbeit begeistern, zu unserem Stammtisch ein. 
Auch inzwischen passive bzw. ehemalige Wanderführer sind in bei uns herzlich 
willkommen. Der Kreis ist für jeden offen. 
Wir treffen uns am Freitag, den 16. September 2016 um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte zum Spitzbua (bisher Landgasthof Wolf), Brunnenstr.13 in Eningen 
Wir freuen uns auf den Gedankenaustausch mit netten Leuten in gemütlicher 
Runde. 
Die Wanderwarte Michael Coconcelli und Hermann Walz
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In den Lechtaler Alpen 
Vergangenes Wochenende haben sich 13 begeisterte Wanderfreunde das An-
gebot des Schwäbischen Albverein Eningen, die Hochgebirgstour ins Lechtal, 
nicht entgehen lassen. 
Treffpunkt war 8.00 Uhr in Eningen. Schnell wurden Fahrgemeinschaften ge-
bildet, so dass wir zeitnah wegfahren konnten. Die Fahrt ging über Ehingen 
– Biberach-Memmingen - Reute und dann Steeg. Kurz vor der Mittagszeit sind 
wir angekommen. Nachdem alle ihr Gepäck ausgeladen haben, wurde ein Auto 
für den Rücktransport am Montag in Kaisers umgeparkt. 
Bei sehr gutem Wetter führte uns die Wanderung durch das Krabachtal zur Schö-
neggerhütte , von wo aus wir den Anstieg zur Stuttgarter Hütte in Angriff nahmen. 
Auf der Hütte angekommen, auf 2310m, haben wir erst mal den grandiosen 
Ausblick genossen und uns mit Getränken versorgt, um den Wasserhaushalt 
wieder in Ordnung zu bringen. 
Nach einem sehr guten Abendessen haben wir den Abend in gemütlicher Runde 
ausklingen lassen. 
Am nächsten Morgen galt es dann für die Frühaufsteher, 5.30 Uhr wecken, 5.45 
Uhr Abmarsch auf den Gipfel Fanggekarspitze ( 2640 m), zum Sonnenaufgang. 
Für so manchen von uns war das eine Premiere. Der Sternenhimmel an diesem 
Morgen war ein berauschendes Erlebnis, dass es sich da schon gelohnt hat, 
so bald aufzustehen. Mit der Stirnlampe, anfangs auf schmalem Pfad, stiegen 
wir hoch zum Erli Joch und dann auf den Gipfel zum Sonnenaufgang. Ein sehr 
schönes Erlebnis. 
Zurück zur Hütte sind wir dann im Eilmarsch gelaufen, denn Frühstück gibt es 
nur bis 8 Uhr und wir waren nach diesem Erlebnis sehr hungrig. 
Gemeinsam sind wir dann so gegen neun Uhr aufgebrochen zur nächsten Etappe 
über das Erli Joch zur Leutkircher Hütte. Das Wetter war auch an diesem Tag 
unser Freund, denn die Sonne hat uns bis kurz vor Ankunft auf der Leutkircher 
Hütte meistens begleitet. Kurz nach der Ankunft jedoch ist das Wetter dann 
umgeschlagen in Regen. Wir haben es uns dann aber schön gemütlich gemacht 
und zusammen einen schönen Hüttenabend verbracht. Die Nacht war sehr 
stürmisch, kalt ist es geworden und am nächsten Tag war die schöne Bergwelt 
um uns herum weiß gezuckert. 
Die Vernunft hat uns dazu entscheiden lassen, dass wir das Kaiserjochhaus 
ausfallen lassen und den gleichen Abstieg nach Kaisers nehmen, den wir am Tag 
zuvor aufgestiegen sind. Bedenken waren da schon auch da, weil es sehr steil ist 
und wir ja wussten, was uns bevorsteht. Aber alle sind wir heil angekommen und 
auch sehr zügig abgestiegen. Das Wetter wurde beim Marsch nach Kaisers vor 
immer besser und so konnten wir noch ein kurzes Vesper unter freiem Himmel 
zu uns nehmen, bevor wir die Heimreise angetreten sind. 
Der Abschluss war wieder mal in Gächingen im Hirsch, wo wir nochmal zusam-
men den Tag und die Erinnerungen an die vergangenen Tage ausklingen ließen. 
Für unseren Bergführer, Harald Reinhardt,  war dies die erste geführte Tour in 
diesem Umfang und wir sind geschlossen der Meinung, dass er es als ein sehr 
gelungenes Projekt ansehen kann. 
Ein herzliches Dankeschön an Ihn, dass wir solch schöne Erinnerungen abspei-
chern können. 
Sicher sind wir alle, dass dies ein neuer Anfang sein wird, für noch viele weitere 
Touren mit dem Harald und dem Schwäbischen Albverein. 
 
Angelina Huber 

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 15.09. Wanderung durch den Ochsenbühl – Würtinger Sträßle zum 
Wanderheim Eninger Weide. Abfahrt mit dem Bus 10.36 Uhr ab Haltestelle 
Eitlinger Straße. Bitte 3,00€ anteiligen Fahrpreis abgezählt bereithalten. 
Wir fahren mit dem Bus bis zur Haltestelle Ochsenbühl und wandern von dort auf 

schönen, festen Waldwegen durch den Ochsenbühl und weiter, vorbei am Stein-
gebühl, zum Wanderheim Eninger Weide, wo wir gegen 12,15 Uhr ankommen. 
Frau Gekeler wird uns wie gewohnt mit einem wohlschmeckenden Mittagessen 
bewirten. Gegen 13.40 Uhr machen wir uns auf den Weg zur Haltestelle Enin-
ger Weide, von wo wir 14.03 Uhr mit dem Bus nach Eningen zurückfahren. Die 
Wanderstrecke ist etwa 5,5 km lang. Feste Wanderschuhe mit gutem Profi l 
sind wichtig; Wanderstöcke können nützlich sein. 
Wanderführer: Hans-Otto Christe (Tel.:82764) und Irmgard Stoll 
 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen; 
dort Besuch der Mühle für Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine 
Reußenstein, wenn es das Wetter und die Zeit zulassen. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 
den 15. 12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können 
wir auch gleich noch diese besichtigen.  
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreu-
zung Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00€. Die Anmeldungen nimmt 
Detlef Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 
 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV- FRAUENFUSSBALL 
 
SKV Eningen - Damen gewinnen Ihr erstes Pfl ichtspiel im Pokal mit 3:4 (1:1) 
bei der SGM Glems/Neuhausen und stehen nun im Viertelfi nale 
Das erste Pfl ichtspiel des neuen Spieljahres, konnten die Damen des SKV 
Eningen mit 
3:4 ( 1:1 ) für sich entscheiden. Der Meister und Aufsteiger der letzten Saison, 
tat sich aber schwer und lag bis zur 75. Minute sogar mit 3:1 in Rückstand. 
 
Die Gäste aus Eningen starteten gut in die Partie und hatten mehr Spielanteile. 
Beim Rausspielen der Torchancen taten sich aber beide Mannschaften schwer, 
wobei die Eninger mit zwei Schüssen von Liolliou die noch zwingenderen Chan-
cen hatten. So dauerte es aber bis zur 27. Minute, bis die Eninger sich über 
Annabell Rapp auf der linken Seite durchsetzten und durch SIlvia van Staa, die 
Ruhe am Ball beweisen konnte, die 0:1 Führung erzielten. 
Zehn Minuten später war es dann aber Heins, die nach einem Fehler im Spielauf-
bau der Gäste profi tieren konnte und zum 1:1 Ausgleich für die SGM Glems/
Neuhausen traf. 
Dies bedeutete zudem den Halbzeitstand. 
 
Nach der Halbzeit geriet das Spiel der Eninger ins stocken und man lies mehr 
Spielanteile für die Heimelf zu. Nach einem Eckball in der 50. Minute, gingen 
die Gastgeber dann mit 2:1 durch Schreiber in Führung. Nach einem krassen 
Missverständnis in der 60. Minute zwischen Abwehrspielerin und Torhüterin, 
schnappte sich Kopsch den Ball und schob ins leere Tor ein. Somit stand es 
3:1 für die SGM. 
Danach begannen die Eninger zu kämpfen und erhöhten den Druck. Die Heimelf 
stand nun tiefer und spielte auf Konter. In der 75. Minute war es dann Mafalda 
Cannata, die mit einem 16 Meter Schuss ins rechte obere Toreck den 3:2 An-
schlusstreffer für den SKV markierte. Die Eninger drängten auf den Ausgleich 
und hatten durch Christina Billy zweimal die Möglichkeit zum Ausgleich. Aber 
erst in der 90. Minute, mit ihrer dritten Torchance, war es dann Billy, die zum um-
jubelten 3:3 traf. Drei Minuten Nachspielzeit waren nun noch vom Schiedsrichter 
angezeigt worden. Der SKV wollte noch mehr und kam dann in der 92. Minute 
durch Silvia van Staa tatsächlich noch zum 3:4 Siegestreffer. 
„Wir haben dieses Wochenende ein Trainingslager abgehalten und haben am 
Freitag, sowie heute morgen vor dem Spiel noch eine 3 Stündige Einheit ab-
solviert. Die Beine der Mädels waren nun auch schwer, deswegen war es für 
mich verständlich das es heute eine enge Kiste werden könnte. Ein Kompliment 
an die Mannschaft. Nach einem 1:3 Rückstand und dem Kräfteverschleiss der 
Trainingseinheiten nochmal so zurückzukommen und das Spiel zu drehen, zeigt 
das Moral in der Truppe steckt“, so Trainer Christian Schulz. 
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Bezirksligameister Eningen vor Auftaktspiel 

Kommenden Samstag Saisonauftakt beim TSV Ofterdingen 
Am kommenden Samstag treten die Eninger um 18:00 Uhr beim TSV Ofterdin-
gen an. 
Für die Eninger ist es das erste Saisonspiel in der Regionenliga nach ihrer Mei-
sterschaft in der letzten Saison. Mit Ofterdingen treten die Eninger Damen somit 
beim letztjährigen Tabbelenvierten der Regionenliga an. 

Spitalfreunde Eningen unter AchalmSpitalfreunde Eningen unter Achalm

 

 

Wir, die Spitalfreunde Eningen, laden recht herzlich zum Kubb-
Turnier am 10.09.2016 auf dem Spitalplatz ein. Ab 14.00 Uhr 
beginnt der Wettkampf um den begehrten Wanderpokal. 

Parallel hierzu findet wieder das Kinder-Kubb-Turnier statt. 

Für das leibliche Wohl werden wir den ganzen Tag sorgen mit 
KAFFEE und KUCHEN, Schweinehals, Rote Wurst und unserem 
KUBB-BURGER. Am Weizenbierstand können Sie Ihren Durst 
löschen mit einer Vielzahl von Getränken.  

Wir würden uns über zahlreiche Gäste freuen, die entweder selbst 
mitspielen oder die teilnehmenden Mannschaften lautstark 
unterstützen.  

Spielplan siehe Seite 22!

TVE Tennisverein  Eningen

Liebe Mitglieder, 
zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung lade ich Euch (auch im Na-
men des Vereinsausschusses) auf 

Donnerstag, 22.09.2016, 20.00 Uhr, TVE-Clubhaus 
herzlich ein. 
Tagesordnung: Sanierung der Plätze 
Auf Euer Kommen freue ich mich. 
 
Freundliche Grüße
Eberhard Geiger 
Erster Vorsitzender 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 11. September 
Kreisliga A 
TSV I gegen TSV Sondelfi ngen - Beginn 15 Uhr 

Kreisliga B 
TSV II gegen TB Metzingen - Beginn 13 Uhr 

In einer Woche - 8. Eninger Weinfest 
Jetzt ist es wieder soweit, denn in einer Woche – Samstag, 17. Juni – ist am 
Spitalplatz wieder Treffpunkt für Jung und Alt beim Eninger Weinfest. 
Zum achten Mal führt die Fußball-AH des TSV Eningen diese Veranstaltung 
durch. Sie besitzt zwar noch keine ganz große Tradition; aber mittlerweile gehört 
sie dennoch schon zum kulturell-geselligen Leben und auch festen Bestandteil 
in der Achalmgemeinde. 
Um 18 Uhr geht es los, wobei hier der Musikverein Eningen bis 19 Uhr mit 
seiner „Egerländer Besetzung“ den Ton angeben und für die richtige Stimmung 
sorgen wird. 
Ab 20 Uhr gehört der musikalische Part dann dem Alleinunterhalter Alexander 
Dollinger.   
Verköstigt werden die Besucher und Gäste natürlich auch diesmal wieder mit 
auserlesenen Weinen aus deutschen Landen und natürlich auch mit edlen Trop-
fen aus Frankreich und Italien. Auch verschiedene andere Getränke wie Sekt, 
Bier und Sprudel haben die TSV-Seniorenkicker natürlich im Angebot. Daneben 
gibt es selbstverständlich auch leckere Sachen für den Gaumen auf; wie z. B. 
Schupfnudeln mit Sauerkraut, Rote Wurst, Zweibelkuchen und Pommes. 

Ausfl ug der TSV-Alt-Senioren-Fußballer 
Auch in diesem Jahr gehen die früheren und altgedienten Kicker des TSV Eningen 
wieder auf „Tour“. Neben dem allmonatlichen Stammtisch jeweils am zweiten 
Donnerstag im „Eninger Hof“ startet man am Donnerstag, 22. September, 
zum Tagesausfl ug in die Pfalz – Kandel, Bergzabern, Deutsches Weintor und 
Edenkoben-Maikammer ist das Ziel. 
Mit dem Planwagen geht es darüber hinaus in die Pfälzer Weinberge, verbunden 
natürlich mit einer Weinprobe. 
Abfahrt zu dieser Tour der TSV-Alt-Senioren-Kicker ist um 7.30 Uhr am Wenge-
Parkplatz – um Anmeldung wird bis 15. September gebeten.   

 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Bezirkspokal 
FV Bad Urach : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 10.September, 2016, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirkspokal 
TG Gönningen : TSV Eningen 
Spielt, Sonntag, 11.September, 2016, 10:30 Uhr 
 
C-Jugend Bezirkspokal 
TG Gönningen : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 10.September, 2016, 14:00 Uhr 
 

Wir wünschen der E-Jugendmannschaften viel Erfolg 
und ein faires Spiel. 
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Spitalfreunde 
Eningen unter Achalm e.V.

Spiel Beginn

1 14.30 music and more Hendersche Fiesche 2

2 14.30 Team Kniebolzen Räumles-Kicker

3 14.45 Kleine Hafenrundfahrt Handball

4 14.45 Hendersche Fiesche 1 MST I

5 15.00 AH-Fussball Feuerwehr

6 15.00 MST II Achalmritter

7 15.15 Häbles-Wetzer Musikverein

8 15.15 Humbold's Räumles-Kicker 2

9 15.30 music and more AH-Fussball

10 15.30 Team Kniebolzen MST II

11 15.45 Kleine Hafenrundfahrt Häbles-Wetzer

12 15.45 Hendersche Fiesche 1 Humbold's

13 16.00 Hendersche Fiesche 2 Feuerwehr

14 16.00 Räumles-Kicker Achalmritter

15 16.15 Handball Musikverein

16 16.15 MST I Räumles-Kicker 2

17 16.30 music and more Feuerwehr

18 16.30 Team Kniebolzen Achalmritter

19 16.45 Kleine Hafenrundfahrt Musikverein

20 16.45 Hendersche Fiesche 1 Räumles-Kicker 2

21 17.00 Hendersche Fiesche 2 AH-Fussball

22 17.00 Räumles-Kicker MST II

23 17.15 Handball Häbles-Wetzer
24 17.15 MST I Humbold's

Spielzeit 12 Minuten, für ein Unentschieden gibt es 1 Punkt, Sieg nach  
Ablauf der Zeit 3 Punkte, Sieg durch Königwerfen 5 Punkte.

Kubb-Turnier 10.09.2016

Paarung
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Abteilung Handball

Abteilung Leichtathletik

Sportabzeichenguppe 
Infolge des Spatenstichs zu unserem Sportvereinszentrum“ peb2“ fi ndet die 
Langstreckenabnahme eine Woche später, am 16. September um 18 Uhr in 
Pfullingen statt. 
 
Der Stützpunktleiter 

Abteilung Turnen
“Sport nach Krebs” 
Unsere Übungszeiten haben sich bereits vor den Ferien geändert. 
Wir sind dienstags von 14.00 – 15.00 Uhr in der Arbachtalhalle. 
Erste Übungsstunde ist am 13. September 2016 mit Sabine, anschließend 
Einkehr im “Kreisel”. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Die Sommerpause geht zu Ende, 
die Skigymnastikgruppen und die Badmintongruppe starten wieder.... 
 
Komm zu uns in die Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 
Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre) 
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Fit & Fun Jugend (13 - 17 Jahre) 
donnerstags 18.45 - 19.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 
Programm: 
 
Fit und Fun mit Spielen, Koordination und Kondition in der Halle und im Freien 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Badminton  
Übungszeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
 
Alle aktuellen News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Ausfl ug VdK Eningen/Lichtenstein nach Wertheim am Dienstag, den 
20.09.16 
07.15 Uhr   Eningen, Friedhof 07.20 Uhr Bahnhof 
07.25 Uhr   Wenge 07.30 Uhr Eitlinger Straße  

Vorbei an Stuttgart-Heilbronn und Tauberbischofsheim führt uns die Fahrt ins 
wunderschöne Wertheim. 
10.30 Uhr Nach Ihrer Ankunft in Wertheim, werden Sie von einem Stadt-

führer auf dem Busparkplatz am „Spitzen Turm“ begrüßt. Ge-
meinsam geht es nun auf Entdeckungstour in die Historische 
und Romantische Altstadt Wertheims. 

12.00 Uhr Nach dem Stadtrundgang, gemeinsames Mittagessen in einem 
fränkischen Gasthof. 

14.00 Uhr Bei einer 1-stündigen Schifffahrt auf dem Main können Sie die 
Flußlandschaft Wertheims genießen. 

15.00 Uhr Anschließend können Sie einem Glasbläser bei seiner Arbeit 
über die Schulter schauen. Dann führen wir Sie ins Glasmuse-
um, welches das einzige seiner Art in ganz Baden-Würtemberg 
ist. 

16.30 Uhr Beginn der Rückfahrt 
18.15 Uhr Beilstein, Weingut Krohmer gemeinsamer Abschluss zum 

Abendessen. 
ca. 19.45 Uhr  Rückfahrt nach Eningen 
21.15 Uhr  Rückkehr in Eningen 
Fahrpreis: 24 Euro 
Programmkosten: 
Stadtführung Wertheim, Schifffahrt, Glasmuseum Eintritt zusammen 14,90 Euro 

Anmeldung bei Harry Küppers 07121 87232, Frank Lange 07121 29212, 
Gisela Maier, 07121 88178 

Es grüßt euch euer VdK Vorsitzender : Harry Küppers 

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und alternative Liste EningenGAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

Einladung zu Stammtisch der GAL 
Die Sommerpause ist vorüber - der Sommer bleibt. Vielleicht eines der Stamm-
tischthemen am 14. September um 20 Uhr im Grünen Baum. 
 

Grün Alternative Liste Eningen 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Erntezeit im Streuobstparadies und Hochsaison für die Streuobstwiesen-
Börse 

Bunter Marktplatz für Obst, Flächen, Geräte und 
Dienstleistungen 
Die Erntezeit in der größten Streuobstlandschaft Europas rückt näher, die Bäume 
tragen dieses Jahr viel und Äpfel und Birnen bekommen schon rote Backen in 
der Spätsommersonne. 
Während sich die Einen über den guten Ertrag freuen, sorgen sich die Anderen, 
wie das ganze Obst nur verwertet werden soll. Viele Obstliebhaber stibitzen 
derweil munter Äpfel, Birnen und Walnüsse auf den Streuobstwiesen, ohne 
sich darüber bewusst zu sein, dass das Obst einen rechtmäßigen Besitzer hat. 
Und einige Kilometer weiter sucht ein Erzeuger händeringend nach einer ganz 
bestimmten Sorte für ein ausgefallenes Produkt. Die Probleme rund um die 
Nutzung und Nicht-Nutzung von Obst und Streuobstwiesen sind vielfältig und 
gerade jetzt, kurz vor der Erntezeit, wieder brandaktuell. 
Abhilfe schafft die Streuobstwiesen-Börse, die für einen großfl ächigen Aus-
tausch von Suchenden und Bietenden sorgt. Dort können nicht nur Inserate 
angeschaut werden, sondern auch Anzeigen in verschiedenen Kategorien auf-
gegeben werden. An persönlichen Daten werden dabei nur Name und ggf. 
Telefonnummer veröffentlicht. Über ein verschlüsseltes Kontaktformular kann 
auch eine Kontaktaufnahme per Mail erfolgen. 
„Ob eine ganz bestimme Obstsorte, die klassische Streuobstwiese oder ein 
ausgefallenes Gerät – wir hoffen, dass bei uns jeder fündig wird“, sagt die Ge-
schäftsführerin des Vereins Schwäbisches Streuobstparadies, Maria Schropp. 
Dabei setzt der junge Verein nicht nur auf das Internet, sondern bedient über 
eine Telefon-Hotline und die Möglichkeit eines postalischen Inserats auch die 
Zielgruppen, die sich mit der Internetnutzung schwer tun. 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Es bestehen folgende Nutzungsmöglichkeiten für die Börse: 
 
Internet: 
Unter www.streuobstparadies.de, im Bereich „Bewirtschaften“ fi nden Sie alle 
Gebote und Gesuche auf einen Blick und können eigene Inserate aufgeben. 
 
Postkarten: 
An vielen Anlaufstellen, z.B. Mostereien, im Streuobstparadies liegen Postkar-
ten aus, mit denen ein postalisches Inserat aufgegeben werden kann. Schauen 
Sie einfach im Rathaus / Bürgerbüro vorbeii. Die Postkarte kann auch bei der 
Geschäftsstelle angefordert werden. 
 
Telefon-Hotline: 
Unter der Rufnummer 07025 - 1360403 nimmt rund um die Uhr ein Anrufbeant-
worter Ihre Anzeige entgegen. Bitte machen Sie möglichst vollständige Angaben 
zu Name, Adresse und ihrem Inserat und hinterlassen Sie eine Telefonnummer 
für einen Rückruf. 

 

 
 
 
 
Informationsangebot: 
Beratungen zur kommunalen Zusatzversorgung durch die ZVK sowie zur 
gesetzlichen Rentenversicherung durch die Deutsche Rentenversicherung 

 
Wo? 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Regionalzentrum Reutlingen, Ringelbachstr. 15, 72762 Reutlingen 

 
Anmeldung: 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung jedoch erforderlich unter Telefon 07121 2037-171 

 
Bitte halten Sie Ihre Rentenversicherungsnummer sowie Ihre Versicherungsnummer 
der ZVK bereit. 

 

Deutsche Rentenversicherung und ZVK-KVBW: 
 

Beratungstage 
am 11.10.2016 und 20.10.2016 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 9. September 2016 
Lothar Müller, Robert-Koch-Straße 77, 80 Jahre 
Manfred Maier, Schillerstraße 60, 80 Jahre 
Regina Eckert, Auf der Bag 25, 70 Jahre 

Sonntag, 11. September 2016 
Christa Maria Wagner, Friedrichstraße 16, 75 Jahre 

Dienstag, 13. September 2016 
Heribert Löw, Charlieuer Straße 49, 85 Jahre 

Donnerstag, 15. September 2016 
Makbule Ülger, Hauptstraße 74/3, 70 Jahre 

´s Blättle
Telefon 07123/3688-630, 
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

Eninger Nachrichten


